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Einige Gemeinden im Landkreis Würzburg wollen künftig einen Teil 
ihrer Aufgaben gemeinsam anpacken. Zur Gründung des Zweckver-
bands „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ kamen in 
Reichenberg zusammen: (von links) Michael Dröse und Nina Opfer-
mann vom Landratsamt Würzburg, Markus Meyer Geschäftsleitung 
Gemeinde Gerbrunn und die Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
ter René Wohlfahrt, Michael Röhm, Günter Schumacher, Alois Fi-
scher, Heiko Menig, Bernhard Weidner (stellv. Vorsitzender), Stefan 
Hemmerich (Vorsitzender), Volker Faulhaber, Sven Winzenhörlein, 
Martina Rottmann, Thomas Herpich, Stefan Wolfshörndl, Markus 
Schenk, Ursula Engert, Andrea Rothenbucher, Rosalinde Schraud, 
Matthias Henneberger, Günther Hofmann, Peter Juks und Christian 
Holzinger.                                                        Foto: Christian Schuster

11.11.2023
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Es ist vollbracht! Wie bereits in den letzten Monaten angekün-
digt, haben wir gemeinsam mit anderen Gemeinden im Land-
kreis Würzburg den Zweckverband „Interkommunale Zusam-
menarbeit Mainfranken“ gegründet. Es freut mich besonders, 
dass wir nach dem langjährigen Bemühen um eine Lösung für 
die Verkehrsüberwachung zu diesem tollen Ergebnis gelangt 
sind und ich von meinen Bürgermeisterkolleginnen und -kollegen 
zum Vorsitzenden gewählt wurde. Ich danke in diesem Zusam-
menhang unserer ganzen Verwaltung und insbesondere unse-
rem Geschäftsleiter Alexander Kehr, der in den letzten Monaten 
maßgeblich an der Gründung des Zweckverbands mitgearbeitet 
hat.

Dieser soll zunächst die kommunale Verkehrsüberwachung in 
den Mitgliedsgemeinden und künftig ggf. auch weitere Aufgaben-
bereiche übernehmen – daher die offene Bezeichnung. Weitere 
Informationen über den Zweckverband finden Sie auf Seite 16!

Für uns bedeutet es, dass ab dem kommenden Jahr in allen 
fünf Gemeindeteilen sowohl der ruhende als auch der fließende 
Verkehr überwacht werden. Ich hoffe, dass wir damit zu unser 
aller Sicherheit auf den Gemeindestraßen beitragen und dass 
möglichst wenige Markt Reichenberger Bürgerinnen und Bürger 
durch einen Strafzettel auf die neue Verkehrsüberwachung auf-

Einen schönen, geselligen Nachmittag für Groß & Klein hat der 
Obst- und Gartenbauverein Reichenberg am Sonntag, den 12.11. 
veranstaltet. Beim Kirchweihkaffee gab es neben jeder Menge sü-
ßer Köstlichkeiten im katholischen Gemeindehaus auch wieder das 
traditionelle Schätzspiel, gemeinsames Singen und die Prämierung 
der diesjährigen Sonnenblumenaktion für die Kinder. Danke an alle 
Mitwirkenden!

merksam gemacht werden. Achten Sie in den nächsten Monaten 
bewusst auf die Beschilderung in unserem Gemeindegebiet, um 
dann nicht eine unliebsame Überraschung im Briefkasten zu ha-
ben.

Da im Rahmen der Verkehrsüberwachung auch die lokalen Be-
gebenheiten und Beschilderungen überprüft werden, trafen wir 
uns am 08.11. mit der Verkehrskommission des Landkreises 
Würzburg, die aus Verkehrsbehörde, Straßenbauamt und Poli-
zei besteht. Erneut sollten Lösungen für die schwierige Situation 
in der Bahnhofstraße gesucht werden. Ziel ist es, eine besse-
re Übersichtlichkeit für Fußgänger und Autofahrer zu erreichen, 
ohne zu viele Parkplätze zu verlieren. Da auch die Verkehrs-
kommission die ersten Ergebnisse der Verkehrsüberwachung 
abwarten möchte, werden zunächst nur kleine Anpassungen 
im Bereich der Einmündung der Steige in die Bahnhofstraße 
vorgenommen. So werden die ersten drei Parkplätze nach der 
Einmündung der Steige, wie bereits vor dem Blumenladen, in 
Längsparkplätze umgewandelt. Der Abstand zwischen der Haus-
wand und den Parkplätzen ist in diesem Bereich besonders eng 
und es finden hier auch sehr häufig Querungen von Fußgän-
gern statt. Auf der gegenüberliegenden Seite wird im Bereich des 
Einkaufsmarktes (vom linken bis zum rechten Nachbarhaus) ein 
Halteverbot eingerichtet. Bitte beachten Sie, dass Sie auf dieser 
Seite, auf der gesamten Länge der Bahnhofstraße, überall, wo 
es nicht verboten ist und sich keine Einfahrten befinden, auf der 
Straße parken dürfen, nicht aber auf dem Gehweg. Sobald ein 
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bus gefordert, da dieser beim Abbrechen splittert und damit eine 
große Gefahrenquelle darstellt. Er wird deshalb komplett entfernt 
und wir werden neue hochwachsende Pflanzen setzen, um wie-
der eine „Spielhöhle“ für die Kinder zu bekommen. Unser Bauhof 
ist sehr bemüht, den Kindern unserer Gemeinde ein sicheres und 
attraktives Umfeld zu bieten.

Ein weiterer Meilenstein beim Neubau unseres Kindergartens 
in Fuchsstadt ist geschafft: Ein Großteil der Ausschreibung
der Gewerke ist abgeschlossen und es freut mich, dass wir uns, 
nach umfangreichen Bemühungen, bzgl. der Kosten genau im 
Zielkorridor der Kostenberechnung bewegen. Rund um den Er-
scheinungstermin des Mitteilungsblattes, werden wir den Spa-
tenstich des Bauvorhabens feiern und die Arbeiten können be-
ginnen.

Im Zusammenhang mit dem Neubaugebiet Vorderer Höchberg 
II in Reichenberg gibt es weniger erfreuliche Nachrichten: Die 
Erschließungsplanung ist abgeschlossen und wir wollten in die 
Ausschreibungsphase gehen. Dies wurde unterbrochen durch 
eine Normenkontrollklage einer Anwohnerin, die bei uns einge-
gangen ist. Diese stellt den gesamten Bebauungsplan infrage, 
wodurch sich das Baugebiet leider noch weiter verzögern wird.

Am 16.11. starten die Bürgerversammlungen in allen fünf Ge-
meindeteilen (s. Seite 15). Falls Sie am Termin in Ihrem Wohnort 
nicht teilnehmen können, sind Sie herzlich eingeladen, sich an 
einem der anderen Termine über die aktuellen Entwicklungen in 
unserer Gemeinde zu informieren. Ich freue mich auf viele Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer.

Herzliche Grüße
 

           Ihr Stefan Hemmerich
           1. Bürgermeister
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Reifen auf dem Gehweg steht, drohen empfindliche Strafen von 
55 € oder mehr. Ebenfalls zu beachten ist, dass im Bereich der 
ausgewiesenen Parkplätze ein Parken mit Parkscheibe mit einer 
Höchstparkdauer von 2 Stunden vorgeschrieben ist.

Ebenfalls häufig nachgefragt in den letzten Wochen: Auch auf 
der Guttenberger Straße darf natürlich sowohl Orts einwärts als 
auch Orts auswärts, dort wo es nicht verboten ist, geparkt wer-
den.

Um das Thema Verkehr abzuschließen, noch einmal der Hin-
weis, dass auf Wirtschaftswegen mit dem Verkehrszeichen 
„Durchfahrt verboten“ und dem Zusatzschild „landwirtschaftlicher 
Verkehr frei“, nur Fahrzeuge fahren dürfen, deren Fahrer einen 
landwirtschaftlichen Bezug haben (z.B. Landwirte sind oder in 
diesem Bereich ein Grundstück oder einen Weg besitzen). Den-
noch bitte ich darum, dass man sich auch auf solchen Wegen mit 
gegenseitiger Rücksichtnahme begegnet. Das Aufhalten eines 
Fahrzeugs durch einen Fußgänger z.B. ist eine Nötigung und 
kann ebenfalls strafrechtlich verfolgt werden.

Unser Spielplatz an der Hattenhauser Straße soll für das 
nächste Frühjahr fit gemacht werden. Deshalb werden aktuell 
Büsche zurückgeschnitten und Reparaturen durchgeführt. Lei-
der müssen wir schon seit längerem auf das neue Klettergerüst 
von unserem Lieferanten warten. Wir sind aber in direktem Kon-
takt mit der Firma und arbeiten gemeinsam an einer möglichst 
schnellen Lösung. Der Sachverständige, der unserer Spielplätze 
prüft, hat aus Gründen der Sicherheit die Entfernung des Bam-
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 19.09.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2. Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium über einige personel-
le Veränderungen im Rathaus:
– Seit dem 1. September 2023 ist Herr Mathias Mack als Mit-

arbeiter der Kämmerei tätig. Die Stelle war zuvor mit Frau 
Anna-Maria Isak besetzt.

– Ebenfalls zum 1. September 2023 begrüßte die Verwaltung 
ihren neuen Auszubildenden, Herrn Marcel Weid.

– Seit dem 13. September 2023 ist Frau Andrea Selzer-Rack in 
Teilzeit (keine Leitungsfunktion) als Krankheitsvertretung für 
Frau Marita Scheuermann im Bürgerbüro angestellt.

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass am Sitzungstag ein Ortstermin 
mit dem Fachplanungsbüro, das sich mit der Thematik Bäume 
und Baumfällungen im Bereich der Wolffskeelhalle beschäftigt, 
stattgefunden und man die zu ergreifenden Maßnahmen – die 
teilweise vor dem ersten Bauabschnitt durchgeführt werden 
müssen – besprochen habe. GR Dworschak äußerte Bedenken; 
noch sei nicht endgültig entschieden, in welchem Umfang die 
Wolffskeelhalle saniert/neu gebaut werde, daher halte er es zum 
jetzigen Zeitpunkt für verfrüht, Baumfällungen und Ähnliches 
in die Wege zu leiten. Bgm. Hemmerich entgegnete, dass der 
Aspekt Naturschutz zum jetzigen Zeitpunkt vorbereitet werden 
müsse, da sich sonst der Beginn der Sanierung / des Neubaus 
mindestens auf das Jahr 2025 verschieben würde.

2.1 Grundschule Reichenberg; Nötige Taubenvergrähmung

Mitteilung:

Die Grundschule Reichenberg hat ein massives Taubenproblem.

Die große Anzahl an Vorhandenen Tauben führt zu einer starken 
Verschmutzung der PV-Module und vor allem zu einem Gesund-
heitlichen Risiko der Grundschulkinder.

Da die PV Anlage der Grundschule zu hoch aufgebaut wurde ist 
unter den PV-Modulen Platz in dem sich die Tauben zurückzie-
hen.

Die vorhandenen Gitter zum Fernhalten der Tiere an den Modu-
len sind defekt.

Die Firma Lummel hat das Problem vor Ort gesichtet und ein-
geschätzt.

Die effektivste Maßnahme wäre ein Anbringen stabilerer Schutz-
gitter an den Modulen um die Tiere unter diesen fern zu halten.

Das Angebot für diese Maßnahmen beträgt 16.578,89 € Brutto. 
Zusätzlich fallen noch Gerüstbaukosten mit schätzungsweise 
gleicher Summe an.

Auch ein Taubenhaus wurde als Option vorgeschlagen.

Der Marktgemeinderat wird gebeten die Angelegenheit zu be-
sprechen und für das Haushaltsjahr 2024 Haushaltsmittel bereit 
zu stellen.

Bgm. Hemmerich fragt die Anwesenden, ob Einwände hinsicht-
lich der geplanten Maßnahme bestehen. Dies ist nicht der Fall.

2.2 Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022

Mitteilung:

Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 des Marktes 
Reichenberg ist nunmehr erstellt und kann vom Rechnungsprü-
fungsausschuss geprüft werden.

Als Termin für die Rechnungsprüfung wurde der 5. Oktober 2023 
festgesetzt.

2.3 Mitteilung über aktuelle Straßenunterhaltsmaßnahmen 
 (Stand: September 2023)

Mitteilung:
In Absprache mit 1. Bürgermeister Hemmerich wurden folgende 
Unterhaltsmaßnahmen zur zeitnahen Ausführung beauftragt:

Risssanierung:
Sanierung von wild-, längs- und quer verlaufenden Rissen auf 
bitumenhaltigen Asphaltbelägen im HPS-Spezialverfahren mit 
Bit-TL 82 auf 5 cm Breite.

Die Maßnahmen werden in der ganzen Marktgemeinde verteilt 
durchgeführt.

Kosten ca. 4000,00 € – Abrechnung nach laufenden Metern.

Jährliche Sinkkastenreinigung:
Die Sinkkästen werden wie üblich entleert, gereinigt, auf Schä-
den geprüft und dokumentiert. Es wurden drei Angebote einge-
holt.
Günstigster Bieter 2421,00 € brutto jährlich.

Schacht- Hydranten- und Schieberkappen Sanierung:
Die Straßen der Marktgemeinde wurden durch den Bauhof auf 
defekte Kanaldeckel Rähmen, eingebrochene Unterflurhydran-
ten und defekte Hausschieberkappen geprüft.
Insgesamt wurden 20 Maßnahmen als unaufschiebbar bewertet.
Es wurden drei Angebote angefordert. Letztlich ging nur ein An-
gebot ein.
Die Kosten werden sich auf ca. 10.000,00 € brutto belaufen.

Alle Maßnahmen werden noch im Haushaltsjahr 2023 durchge-
führt.

3.  Aufhebung der Gestaltungssatzung und Erlass einer 
	 Gestaltungsfibel	mit	Kommunalen	Förderprogramm	für	
 das Gebiet „Reichenberg – Ortsmitte“;
 Beratung des Vorentwurfs vom 19.09.2023

Bgm. Hemmerich begrüßte zu diesem TOP Herrn Thomas Wirth, 
arc.grün, der den Sachverhalt näher erläuterte. Für den Erlass 
der Gestaltungsfibel sei zunächst ein Workshop geplant (ein ge-
nauer Termin müsse hierfür noch vereinbart werden), bei dem in 
aller Ausführlichkeit diskutiert werden soll, welche Aspekte in die 
Fibel mitaufgenommen werden sollen. Im Anschluss werde der 
Gemeinderat in einer der kommenden Sitzung über die endgülti-
ge Fassung der Gestaltungsfibel entscheiden.

4.1 Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides vom 
 24.02.2021 für die Errichtung eines Einfamilienhauses
 mit Doppelgararge auf den Grundstücken Fl.Nr. 180,
 180/1, Malzstraße 8 a, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides zu.

4.2  Antrag auf Baugenehmigung; Überdachung Freisitz auf 
	 dem	Grundstück	Fl.	Nr.	840,	Lindflurer	Straße	3,	Gemar-
 kung Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag und Ausführungen zur 
Kenntnis und erteilte für das Bauvorhaben „Überdachung eines 
Freisitzes auf dem Grundstück Fl. Nr. 840, Lindflurer Straße 3, 
Gemarkung Albertshausen“ das gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB.
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Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

4.3  Antrag auf Baugenehmigung für das Ersetzen des
 Bauwagens (beweglich) durch einen Container für den 
 Waldkindergarten auf dem Grundstück Fl. Nr. 48,
 Gemarkung Guttenberger Wald

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte das gemeindliche Einvernehmen für die Aufstellung ei-
nes Containers zur Fortführung des Waldkindergartens auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 48, Gemarkung Guttenberger Wald.

4.4  Antrag auf Baugenehmigung; Nutzungsänderung ein-
 zelner Gebäudeteile eines ehemaligen Bauernhofs mit 
 begleitenden baulichen Maßnahmen zur technischen 
 Sanierung der bestehenden Gebäudesubstanz,
 Fl. Nr. 10, Hauptstraße 16, Gmkg. Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und den Antrag 
zur Kenntnis und erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

5.  Breitbandausbau Bundesförderprogramm Gigabit-Richt-
 linie 2.0; Information über das Ergebnis der Markterkun-
 dung sowie Festlegung des Fördergebietes

Der Marktgemeinderat beschloss, einen vorläufigen Förderan-
trag zur Sicherung von Fördermitteln im Bundesprogramm Giga-
bit-RL 2.0 zu stellen.

6.1  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Innenausbau –
 Bemusterung

Der Marktgemeinderat nahm die Aktennotiz der Architekten dold 
+ versbach hinsichtlich der Bemusterung beim Innenausbau zur 
Kenntnis.

6.2  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Auftragsvergaben
 Paket 1 (1. Baumeisterarbeiten / 2. Gerüstbauarbei-
 ten / 3. Holzbau- und Zimmerarbeiten / 4. Dachdecker-
 und Spenglerarbeiten)

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhaltes mit 14:1 Stimmen die Vergabe der Gewerke wie folgt:

01 Baumeisterarbeiten:
Der Abgleich mit der aktuellen Kostenberechnung zeigte, dass 
es sich um ein unangemessen hohes Angebot handelt, das den 
Ausschreibungsbedingungen damit nicht entspricht; siehe auch 
VOB A § 16d (1) und § 17. Die Ausschreibung wird aufgehoben 
und anschließend neu ausgeschrieben.

02 Gerüstbauarbeiten:
Der Abgleich mit der aktuellen Kostenberechnung zeigte, dass 
es sich um ein unangemessen hohes Angebot handelt, das den 
Ausschreibungsbedingungen damit nicht entspricht; siehe auch 
VOB A § 16d (1) und § 17 (1)1. Die Ausschreibung wird aufgeho-
ben und anschließend neu ausgeschrieben.

03 Holzbau- und Zimmerarbeiten:
Für das Gewerk 03 Holzbau- und Zimmererarbeiten wird das An-
gebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Zimmerei Weckbart, 
Estenfeld vom 06.09.2023, mit einer Brutto-Angebotssumme von 
582.964,38 EUR (489.886,03 EUR netto) angenommen und be-
auftragt.

04 Dachdecker- und Spenglerarbeiten:
Der Abgleich mit der aktuellen Kostenberechnung zeigte, dass 

es sich um ein unangemessen hohes Angebot handelt, das den 
Ausschreibungsbedingungen damit nicht entspricht; siehe auch 
VOB A § 16d (1) und § 17 (1)1. Die Ausschreibung wird aufgeho-
ben und anschließend neu ausgeschrieben.

7.1  Spielplatzsanierung Albertshausen Türleinspfad

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, den Auftrag an „eibe Produktion + Vertrieb GmbH & 
Co.KG“ zu einem Angebotspreis in Höhe von 19.254,93 € (brut-
to) zu vergeben.

7.2 Sanierung der Kirchturmtüren in Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, den Auftrag an „Schreinerei Sponsel“ zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 2.612,05 € (brutto) zu vergeben.

7.3		Beschaffung	einer	Treppe	für	die	Scheune	des
 gemeindlichen Bauhofs

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, den Auftrag an „Josef Steiner Deutschland GmbH“ zu 
einem Angebotspreis in Höhe von 1.819,51 € Brutto zu vergeben.

7.4		Neubepflanzungen	der	Staudenflächen	in	Reichenberg
 „Linde“ und „Steige“

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss mit 13:2 Stimmen, den Auftrag an „Garten Lindner“ zu 
einem Angebotspreis in Höhe von 6.906,68 € (brutto) zu verge-
ben.

8.  Beteiligung des Marktes Reichenberg zur Sanierung der 
 Emil-von-Behring-Straße, Fl.Nr. 442/2, Gmkg. Essfeld

8.1  Beteiligung
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt sowie den Entwurf 
der Vereinbarung über die Nutzung der Emil-von-Behring-Straße 
zur Kenntnis und beteiligt sich einmalig an einem Vollausbau 
des Teilstückes T1 (B-19 – Einmündung in das Gewerbegebiet 
„Würzburg Süd Klingholz / Reichenberg).

Dem wurde mit 11:4 Stimmen zugestimmt.

8.2  Kostenbeteiligung Variante a

101.000,00 € (50 % der Kosten des Vollausbaus)

Dies wurde einstimmig abgelehnt.

8.3 Kostenbeteiligung Variante b

70.000,00 € (100 % der Mehrkosten des Vollausbaus im Gegen-
satz zur Sanierung)

Dies wurde einstimmig abgelehnt.

8.4 Kostenbeteiligung Variante c

50.000,00 €

Dies wurde mehrheitlich (1:14 Stimmen) abgelehnt.

8.5 Kostenbeteiligung Variante d

35.000,00 € (50 % der Mehrkosten des Vollausbaus im Gegen-
satz zur Sanierung)

Dies wurde mehrheitlich (11:4 Stimmen) angenommen.

8.6 Beteiligung Feststumme

Der Markt Reichenberg beteiligt sich mit einer Festsumme von 
35.000,00 € (50 % der Mehrkosten des Vollausbaus im Gegen-
satz zur Sanierung). Die Verwaltung wurde beauftragt, mit dem 
Markt Giebelstadt eine Vereinbarung über die Nutzung der Emil-
von-Behring-Straße vorzubereiten und dem Marktgemeinderat 
zur Entscheidung vorzulegen.

Dies wurde mehrheitlich (11:4 Stimmen) angenommen.
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9.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Anfragen Ausschusssitzung vom 14.09.2023:

GR Schoch Beauftragung Container für den Waldkindergarten 
(TOP 4.3): Diese sind laut Herrn Traut in KW 36 vom Bauhof 
beauftragt worden. Die Lieferzeit betrage derzeit 6–8 Wochen.

GR Schoch Gewährleistung für Baumpflanzungen im Bauge-
biet Weinbergsäcker: Herr Traut hatte hierzu die Mitteilung von 
der KfW erhalten, dass die Bauunternehmung Johann Pfeuffer 
GmbH & Co. KG hierfür zuständig gewesen sei. Die Gewähr-
leistung sei laut deren Aussage jedoch im Juni dieses Jahres 
abgelaufen.

Sonstiges

GRin Morell teilte mit, dass es – nach Rücksprache mit Fachleu-
ten – den Anschein habe, dass das Gebiet um die PV-Anlagen in 
Albertshausen (Kreuzberg) gemulcht und nicht wie festgelegt ge-
mäht wurde. Sie wollte wissen, welche Maßnahmen die Gemein-
de diesbezüglich ergreifen könne. Bgm. Hemmerich entgegnete, 
dass man mit dem Baukontrolleur des Landratsamtes bespre-

chen müsse, welche Sanktionsmöglichkeiten der Gemeinde zur 
Verfügung stünden.

Darüber hinaus fragte sie nach dem aktuellen Stand des Gar-
tengrundstücks am Seeweg in Reichenberg. Nachdem der vor-
herige Pächter weg sei, wollen die Eigentümer das Grundstück 
rückbauen und im Anschluss neu verpachten, teilte Bgm. Hem-
merich hierzu mit.

Anzeigen



8

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege	/	Fachstelle	Schulkindbetreuung
Pauline Friederich
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41
E-Mail: pauline.friederich@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten	des	Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Andrea Selzer-Rack
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: buergerbuero@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Armin Römer
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante	Pflege	der	Diakonie	Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Herzliche Einladung zu den Gedenkstunden
am Volkstrauertag 2023
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

der Markt Reichenberg, unsere Kirchen, Chöre und Vereine ge-
denken am Samstag und Sonntag, 18. und 19. November 
2023 der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialisti-
schen Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der Verfolgun-
gen und der Kriege unserer modernen Zeit.

Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger und Sie, unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Insti-
tutionen, Organisationen und Parteien in Albertshausen, Fuchs-
stadt, Lindflur, Reichenberg und Uengershausen und besonders 
auch Sie und Euch, liebe Jugendliche, herzlich ein. Ja, auch die 
Jugend ist angesprochen; vielleicht sogar in besonderer Weise. 
Schließlich sind es vor allem unsere jungen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die mit der Bundeswehr in die Krisengebiete unserer 
Erde gehen. Lassen Sie uns gemeinsam Zeichen der Erinne-
rung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und gegen 
jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Un-
terdrückung von Menschen setzen und damit zum Frieden der 
Nationen und Völker und zur Wahrung der Menschenrechte in 
unserer Welt beitragen.

Die	Gedenkstunden	finden	statt:

Albertshausen
Sonntag, 19.11.2023 um 11:00 Uhr, Friedhof

Fuchsstadt
Sonntag, 19.11.2023 um 9:30 Uhr, Kriegerdenkmal  

Lindflur
Sonntag, 19.11.2023 um 10:30 Uhr, Kirche

Reichenberg
Samstag, 18.11.2023 um 19:00 Uhr, Kriegerdenkmal

Uengershausen
Sonntag, 19.11.2023 um 10:00 Uhr, Kriegerdenkmal  

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.11.2023 zur Zahlung fällig:
– Gewerbesteuer:  4. Vorauszahlung 2023
– Grundsteuer A und B:  4. Quartal 2023

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Bekanntmachung 
8.  Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte
 Mittagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 17. 10. 2023 die 
8. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mittags-
betreuung des Marktes Reichenberg (VMB) beschlossen.

Die 8. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mit-
tagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB) wird durch Nie-
derlegung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in 
Zimmer Nr. 6 ab 20. 10. 2023 zur Einsicht aus.
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Anzeige



12

W
ah

le
rg

eb
ni

ss
e 

zu
r W

ah
l d

es
 L

an
dt

ag
s 

vo
m

 0
8.

10
.2

02
3 

im
 M

ar
kt

 R
ei

ch
en

be
rg

W
ei

te
re

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
Er

ge
bn

is
se

 W
ah

l d
es

 L
an

dt
ag

s 
vo

m
 0

8.
10

.2
02

3 
er

ha
lte

n 
Si

e 
un

te
r:

ht
tp

s:
//w

ah
le

n.
os

rz
-a

kd
b.

de
/u

f-p
/6

79
00

0/
0/

20
23

10
08

/la
nd

ta
gs

w
ah

l_
st

kl
_1

_s
tk

/e
rg

eb
ni

ss
e_

ge
m

ei
nd

e_
09

67
91

76
.h

tm
l



13

W
ah

le
rg

eb
ni

ss
e 

zu
r W

ah
l d

es
 B

ez
irk

st
ag

s 
vo

m
 0

8.
10

.2
02

3 
im

 M
ar

kt
 R

ei
ch

en
be

rg

W
ei

te
re

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

d 
Er

ge
bn

is
se

 W
ah

l d
es

 B
ez

irk
st

ag
s 

vo
m

 0
8.

10
.2

02
3 

er
ha

lte
n 

Si
e 

un
te

r:
ht

tp
s:

//w
ah

le
n.

os
rz

-a
kd

b.
de

/u
f-p

/6
79

00
0/

0/
20

23
10

08
/b

ez
irk

sw
ah

l_
st

kl
_1

_s
tk

/e
rg

eb
ni

ss
e_

ge
m

ei
nd

e_
09

67
91

76
.h

tm
l



14



15

Bürgerversammlungen 2023
Ich lade Sie zu den Bürgerversammlungen nach Art. 18 der Bayer. Gemeindeordnung herzlich ein:

Albertshausen Montag, 20.11.2023, 19:00 Uhr, evangelisches Gemeindehaus Albertshausen

Fuchsstadt  Mittwoch, 22.11.2023, 19:00 Uhr, Sportheim Fuchsstadt

Reichenberg  Montag, 27.11.2023, 19:00 Uhr, Schützenheim Reichenberg

Uengershausen Mittwoch, 29.11.2023, 19:00 Uhr, Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen

In der Bürgerversammlung können grundsätzlich nur Gemeindebürger/innen das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Ver-
sammlung beschließen.

Wünsche und Anregungen zu gemeindlichen Angelegenheiten, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, kön-
nen schriftlich in der Marktgemeindeverwaltung per Fax 0931-6006119 oder per E-Mail markt.reichenberg@reichenberg.bay-
ern.de eingereicht werden.

Meldebögen finden Sie auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de unter „Aktuelles“ als Download oder liegen zur 
Ausgabe im Rathaus zu den üblichen Geschäftszeiten im Zimmer 4, Frau Wagner, bereit.

Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

Kein Kinderreisepass mehr ab 01.01.2024
Sowohl Bundesrat und Bundestag haben dem „Gesetz zur Mo-
dernisierung des Pass-, des Ausweis- und des ausländerrechtli-
chen Dokumentenwesens“ zugestimmt.

Kinder müssen ab dem 01. Januar 2024 – genau wie Ältere –
einen normalen Personalausweis/Reisepass beantragen, wenn 
sie außerhalb Deutschlands verreisen.

Die bisher gültigen speziellen Pässe für Kinder unter zwölf Jah-
ren sind im Vergleich zum gewöhnlichen Reisepass nur einge-
schränkt nutzbar. Zudem ist die Gültigkeit wegen europarechtli-
cher Vorgaben seit 01.01.2021 auf ein Jahr begrenzt.

Kinderreisepässe erhalten – anders als der elektronische Stand-
art-Reisepass – keinen Speicherchip, auf dem unter anderem 
die Fingerabdrücke hinterlegt werden. Manche Länder verlangen 
deshalb für die Einreise zusätzlich ein Visum für das Kind (z.B. 
USA).

Alternativen für den Kinderreisepass (beide haben für Personen 
unter 24 Jahren eine Gültigkeitsdauer von jeweils 6 Jahren):
•  Elektronischer Reisepass (mit Chip – bei Kindern unter 6 Jah-
 ren werden jedoch keine Finderabdrücke erfasst)
•  Personalausweis

Es empfiehlt sich, die Wahl des Personaldokuments für Kinder 
an der Nutzung bzw. am Reiseverhalten sowie am Lebensalter 
zu orientieren.

Anzeigen
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Die Anlieferung darf nur am Tag des Häckselns erfolgen. Die 
Mithilfe einer Person ist erforderlich. Gartenabfälle und Astholz 
können auch im Wertstoffhof Klingholz angeliefert werden.

Kräfte bündeln und gemeinsam Ziele
verfolgen: Kommunen im Landkreis
Würzburg gründen Zweckverband „Inter-
kommunale Zusammenarbeit Mainfranken“
Einige Städte und Gemeinden des Landkreises Würzburg wollen 
künftig ihre Ressourcen bündeln und Ziele gemeinsam angehen. 
Um hierfür ein deutliches Signal zu senden und sich rechtssicher 
aufzustellen, wurde kürzlich der Zweckverband „Interkommunale 
Zusammenarbeit Mainfranken“ gegründet. Zur Konstituierenden 
Sitzung fanden sich die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
der Mitgliedsgemeinden in Reichenberg zusammen.

Die Hauptaufgabe des Zweckverbands soll zunächst die Über-
nahme der kommunalen Verkehrsüberwachung in den Mitglieds-
gemeinden sein. Nicht ausgeschlossen ist, dass künftig weitere 
Aufgaben an den Zweckverband übertragen werden. Der Name 
des Zweckverbands wurde daher bewusst offen formuliert. Drei 
Beschäftigte sollen die Abwicklung der Geschäfte übernehmen. 
Der Sitz des Zweckverbands wird im Gewerbegebiet Klingholz 
sein, in dem derzeit ebenfalls das Umweltamt des Landkreises 
Würzburg untergebracht ist.

Als Vorsitzenden des Zweckverbands bestellten die Gründungs-
mitglieder Reichenbergs 1. Bürgermeister Stefan Hemmerich, 
zum Stellvertreter wurde der 1. Bürgermeister des Marktes Rim-
par, Bernhard Weidner, bestellt. Die Kosten für Personal und Aus-
stattung werden die Mitgliedsgemeinden anteilig übernehmen.

Werbeanzeigen für Veranstaltungen örtlicher
Vereine und Parteien im Mitteilungsblatt
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für örtliche 
Vereine die Schaltung einer jährlichen ¼-seitigen Werbean-
zeige im Mitteilungsblatt kostenfrei ist. Politische Parteien sind 
von dieser Regelung ausgenommen. Jedes weitere Inserat ist 
kostenpflichtig. Als Anzeige gilt jedes gestaltete Bild, das einen 
werblichen Inhalt hat.

Beiträge für den redaktionellen Teil im Mitteilungsblatt können 
pro Artikel mit zwei Fotos oder Fotocollagen versehen werden. 
Sollten mehr als zwei Aufnahmen zur Veröffentlichung einge-
reicht werden, wählt die Redaktion zwei Fotos aus.

Stefan Hemmerich, Erster Bürgermeister

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen
Der Markt Reichenberg häckselt für alle Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Reichenberg Gartenabfälle und Astholz bis zu einer 
Stärke von 10 cm.

Samstag, 18.11.2023, 9:00–9:30 Uhr
Fuchsstadt (Am Kirchberg, neben dem Friedhof)

Samstag, 18.11.2023, 11:00–11:30 Uhr
Albertshausen (Seegartenweg, neben dem Schwimmbad)

Samstag, 25.11.2023, 9:00–9:30 Uhr
Uengershausen (Am Sportplatz)
Samstag, 25.11.2023, 13:00–13:15 Uhr
Lindflur	(Freizeitgelände)

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt befristet für eine Krankheitsvertretung einen
   Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bürgerbüro in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 03.12.2023 an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn 
Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg oder per E-Mail an
bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
  Bautechniker / -meister / -ingenieur (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 03.12.2023 an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn 
Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg oder per E-Mail an
bewerbung@reichenberg.bayern.de.
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Markt Reichenberg
Landkreis Würzburg

Hinweise zur Meldung der
Wasserzählerstände für

die Abrechnung des Jahres 2023
Onlinemeldung möglich

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Reichenberg,

für die jährliche Meldung der Zählerstände Ihrer Was-
seruhren werden wir ab Ende des Jahres die Mög-
lichkeit der Zählerabgabe umstellen und versuchen, 
diesen weitestgehend zu digitalisieren.

Die Eigentümer erhalten vom Markt Reichenberg 
ein Schreiben, auf welchen sie die Informationen zur 
Wasserzählermeldung entnehmen und den aktuellen 
Zählerstand eintragen können.

Folgende Möglichkeiten haben Sie künftig zur Was-
serzählermeldung:

– Meldung über das Bürger Service Portal unter 
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/rei-
chenberg/bsp_fis_webablesung.

 Auf Ihrem persönlichen Schreiben finden Sie ei-
nen generierten QR Code, der Sie direkt in das 
Bürger Service Portal weiterleitet.

 Vorteil dieser Lösung ist, dass die Daten direkt 
ins System des Marktes Reichenberg übertragen 
werden.

– Einwurf des ausgefüllten Schreibens in den 
Briefkasten des Marktes Reichenberg bzw. 
Weiterleitung des Schreibens per E-Mail an:

 wasserablesung@reichenberg.bayern.de 

Die bekannten Vordrucke im Mittteilungsblatt entfal-
len.

Somit besteht künftig nur noch die Möglichkeit der 
Zählerstandsmeldung über das persönliche Schrei-
ben in Form der aufgeführten Optionen.

Das Portal ist vom 16.12.2023–31.01.2024 geöffnet. 
Nicht gemeldete Zählerstände werden vom Markt 
Reichenberg geschätzt.

Nutzen Sie die Möglichkeit der Zählerstandsmeldung 
über das Bürger Service Portal.

Ihre Bauverwaltung des Marktes Reichenberg

Anzeige
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Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine
     Reinigungskraft (m/w/d)
zur Unterstützung des Reinigungsteams an der gemeindlichen Grundschule Reichen-
berg (geringfügig entlohnte Beschäftigung (Minijob)).
Wir wünschen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selbständige und effiziente
Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Kehr, Tel. 0931-6006151. Wir freuen uns über Ihre Bewer-
bung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg oder per E-Mail an
bewerbung@reichenberg.bayern.de.

– Markt Reichenberg
– Markt Rimpar
– Stadt Ochsenfurt
– Verwaltungsgemeinschaft Bergtheim (Gemeinden Bergtheim 

und Oberpleichfeld)
– Verwaltungsgemeinschaft Eibelstadt (Stadt Eibelstadt, 

Marktgemeinden Frickenhausen am Main, Sommerhausen 
und Winterhausen)

– Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld (Estenfeld und Eisen-
heim)

– Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt (Marktgemeinden 
Helmstadt und Remlingen sowie Gemeinden Holzkirchen 
und Uettingen)

– Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt (Gemeinden Hettstadt 
und Greußenheim)

– Verwaltungsgemeinschaft Kist (Gemeinden Altertheim und 
Kist)

Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger
des Marktes Reichenberg;
Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen
Der Markt Reichenberg möchte im Rahmen des Reichenber-
ger Neujahrsempfangs 2024 wieder verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes auszeichnen und so seinen Dank und seine 
Wertschätzung für ganz besonderes Engagement aussprechen. 

Sie, die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Reichenberg, sind 
aufgerufen, Persönlichkeiten aus dem Markt vorzuschlagen, die 

Landrat Eberth: Gründung des Zweckverbands ein
unausweichlicher Schritt

Landrat Thomas Eberth ist überzeugt, dass die Zusammenar-
beit der Gemeinden jetzt und in den kommenden Jahren auf 
vielen Ebenen über den Erfolg der Region entscheidet. Schon 
jetzt arbeiten Gemeinden etwa beim Standesamtswesen, in Ver-
waltungsgemeinschaften oder beim Feuerwehrwesen mit einer 
gemeinsamen Atemschutzwerkstatt zusammen. „Die Suche 
nach Fachkräften wird immer schwieriger und gleichzeitig stei-
gen die Anforderungen an die Verwaltung“, führt Eberth aus. „Die 
Gründung dieses landkreisweit agierenden Zweckverbands zur 
Interkommunalen Zusammenarbeit ist für mich und für die vielen 
Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedsgemeinden ein absolut 
logischer und unausweichlicher Schritt, um die Leistungsfähig-
keit unserer Verwaltungen für die Bürgerinnen und Bürger auf-
recht zu erhalten.“

Mitgliedsgemeinden im Zweckverband „Interkommunale
Zusammenarbeit Mainfranken“:
– Gemeinde Eisingen
– Gemeinde Gerbrunn
– Gemeinde Kürnach
– Gemeinde Theilheim
– Gemeinde Thüngersheim
– Gemeinde Unterpleichfeld
– Gemeinde Waldbrunn
– Markt Höchberg
– Markt Neubrunn
– Markt Randersacker

Räum-	und	Streupflicht	–	Sicherung	der	Gehbahnen	im	Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 

Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.
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Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“
Wir suchen für den Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen

Geschäftsleiter (m/w/d)
Stellvertretenden Geschäftsleiter (m/w/d)

Sachbearbeiter (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.
Der Zweckverband „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ wurde im Oktober 2023 neu gegrün-
det und ist ein Zusammenschluss aus 19 Verbandsmitgliedern zur Verkehrsüberwachung im Landkreis 
Würzburg mit Sitz in Giebelstadt.
Die vollständigen Stellenausschreibungen sowie weitere Informationen erhalten Sie unter www.markt-
reichenberg.de/stellenanzeigen sowie bei Herrn Kehr (Tel. 0931-6006151).

Ihres Erachtens mit einer Auszeichnung gemäß den nachfolgend 
abgedruckten Richtlinien bedacht werden sollten. Bitte nennen 
Sie uns in Ihrem Vorschlag den Vor- und Nachnamen sowie die 
Wohnanschrift des/der zu Ehrenden und begründen Sie Ihren 
Vorschlag.

Reichen Sie Ihren Vorschlag bitte bis zum 30.11.2023 beim Markt 
Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg, ein.

Richtlinien für Ehrungen
(Die „Ehrensatzung“ kann im Rathaus, Zi.Nr. 6, 1. Stock, sowie 
im Internet unter http://www.markt-reichenberg.de/Downloads/
Ortsrecht.aspx eingesehen werden.)

Weinkühler

für mindestens 12jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
1.1 Bürgermeister
1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher

sowie für
1.3 sonstige Verdienste und Anlässe nach § 7 Ehrensatzung

Bürgermedaille Bronze

für mindestens 18jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
2.1.1 Bürgermeister
2.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
2.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 20jährige Tätigkeit als:
2.2.1 ehrenamtliche Leitung einer öffentlichen Einrichtung
 (z.B. Bücherei)
2.2.2 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften
2.2.3 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (75 x Blutspenden)
2.3 sonstige besondere Verdienste nach § 6 Abs. 1 Ehren-
 satzung

Bürgermedaille Silber

für mindestens 24jährige Tätigkeit in der Gemeinde als:
3.1.1 Bürgermeister
3.1.2 Marktgemeinderat, Ortssprecher
3.1.3 Kommandant FFW

für mindestens 25jährige Tätigkeit als:
3.2 besonderes soziales Engagement oder soziale Leistun-
 gen (100 x Blutspenden)

für mindestens 30jährige Tätigkeit als:
3.3 Vorstand örtlicher Vereine, ausgenommen Organisationen
 wie: Berufsverbände, politische Parteien/Gruppierungen,
 Kirchen und Religionsgemeinschaften

3.4 sonstige herausragende Verdienste nach § 6 Abs. 2
 Ehrensatzung

Gemeindliche Ehrungen in den Bereichen Sport, Kultur,
Wissenschaft:
1.  Gewinn von Einzeltiteln:
   a) Buch/Warengutschein im Wert von 50,00 €: Bayerische
  Meisterschaft
     b) Weinkühler und Buch/Warengutschein im Wert von
 100,00 €: Deutsche Meisterschaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

2.  Gewinn von Mannschaftstiteln:
     a) Geldgeschenk für die Mannschaftskasse in Höhe von
 200,00 €: Bayerische Meisterschaft
     b) Weinkühler für die Mannschaft und Geldgeschenk für die
 Mannschaftskasse in Höhe von 300,00 €: Deutsche Meister-
 schaft
     c) Besonderer Gemeinderatsbeschluss im aktuellen Fall:
 Europameisterschaft, Weltmeisterschaft und Olympiateil-
 nahme/-Sieg

Voraussetzung für die gemeindlichen Ehrungen:
Ehrungen erhalten nur Vereine mit Sitz im Markt Reichenberg 
oder ortsansässige Einzelsportler, auch wenn sie für einen aus-
wärtigen Verein gestartet sind.

3. Auszeichnung besonderer Leistungen im Bereich Kultur,
 Wissenschaft: durch gesonderten Beschluss des Gemeinde-
 rates

Verleihung des Ehrenbürgerrechts:
gemäß § 4 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Benennung	von	Straßen,	Plätzen	und	öffentlichen
Gebäuden:
gemäß § 5 Ehrensatzung; durch gesonderten Beschluss des Ge-
meinderates

Anzeige
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 17.11.2023 6
Sa. 18.11.2023 7
So. 19.11.2023 8
Mo. 20.11.2023 9
Di. 21.11.2023 10
Mi. 22.11.2023 11
Do. 23.11.2023 1
Fr. 24.11.2023 2
Sa. 25.11.2023 3
So. 26.11.2023 4
Mo. 27.11.2023 5
Di. 28.11.2023 6

Mi. 29.11.2023 7
Do. 30.11.2023 8
Fr. 01.12.2023 9
Sa. 02.12.2023 10
So. 03.12.2023 11
Mo. 04.12.2023 1
Di. 05.12.2023 2
Mi. 06.12.2023 3
Do. 07.12.2023 4
Fr. 08.12.2023 5
Sa. 09.12.2023 6
So. 10.12.2023 7

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

1
1

2
2
3
3
4
4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeige

Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe bis zum 29. November.
Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-Anzeige rechtzeitig.

Vielen Dank!
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Öffnungszeiten	Postfiliale	in	Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

	 	 Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 18:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 18:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 18:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 18:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr.	Pfeiffer,	Giebelstadt	(09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr.	Zenkert,	Dr.	Stein,	Dr.	Holthoff	(09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof	Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof	Klingholz

Die	Glas-Container	findet	man	in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container	befindet	sich	in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 2. Dez. 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg

Ein Hauch von Herbst weht durch das Land,
nimmt Blütenblätter von den Rosen.

Der Morgennebel stellt sich auf als Wand,
schon blüh’n die ersten Herbstzeitlosen.

Gedicht

Draußen regnet und windet es, die Blätter werden bunt und fallen 
von den Bäumen…. ja, es ist richtig Herbst geworden.
Drinnen machen wir es uns gemütlich mit Lichterketten, basteln, 
hören Geschichten, religiöses von Mose, singen & spielen ge-
meinsam und lernen ein neues Fingerspiel. Wir nutzten auch 
noch die schönen Tage für einen Herbstspaziergang mit den 
3-Jährigen und sammelten unterwegs die Blätter oder machten 
auch mal einen Blätterhaufen und ließen diese nochmal durch 
die Lüfte steigen. Unsere 4–6-Jährigen liefen stattdessen in den 
Wald, um dort erstmal gemeinsam zu Frühstücken, dann erkun-
detet ein Teil den Jägerstand und der andere Teil sammelte Äste 
die wir für unsere Tipis brauchen damit wir weiter bauen können. 
Alle haben an dem Natur-Tag sehr viel Freude und Spaß.

Aber auch im Garten spielen unsere Kinder gerne bei Herbstwet-
ter, rascheln durch die Blätterhaufen, matschen und springen in 
die Pfützen.

Die Vorschulkinder haben ihren Gartenführerschein mit bestan-
dener Prüfung absolviert. Sie sind sehr stolz darauf, wie verant-
wortungsvoll sein können und das macht sie ein ganzes Stück 
größer.

Herbstzeit bedeutet in unserer Einrichtung auch immer wieder 
Eingewöhnungszeit. So begrüßen wir in der Krippe unsere neu-
en Kinder und Eltern recht Herzlich Willkommen und auch die 
Kinder mit Eltern die von der Krippe in den Kindergarten gewech-
selt sind und freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit.

In unserer Tagesstruktur gib es auch mal wieder kleine Ver-
änderungen, so findet der Morgenkreis und die Stillelzeit jetzt 
Bedrüfnisorientiert statt. Hierzu gehen die 3 jährigen Kinder ins 
Forscherlabor und die 4–6 jährigen gehen auf den Musikteppich 
zum Morgenkreis.

Für die größeren Kinder (4–6 jährigen) findet seit diesem Monat 
eine Kinderkonferenz in der Turnhalle statt. Dort werden wichtige 
Themen gesammelt, vorgetragen und die Kinder sollen lernen 
ihre eigenen Interessen zu vertreten und für diese einzustehen.

In unseren Krippengruppen finden kleinen Aktionen statt, wie das 
stempeln von Herbstbildern, Martinslichter basteln, wir hören die 

Anzeige
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Geschichte von St.Martin Herbst und singen Herbst und Martins-
lieder, u.v.m.

Auch im Kindergarten gibt es viele Aktionen, wie das Prickeln von 
Früchten und Herbstblättern, aber auch das Basteln von Later-
nen, denn bald ist es soweit und  wir feiern das St. Martinsfest.

Vom 06.11. bis 11.2023 bieten wir in Kooperation mit der Hätzfel-
der Bücherstube einen Büchertisch im Eingangsbereich unsere 
Einrichtung an.

Die Reichenberger Schutzinsel finden Sie bereits schon bei vie-
len Einrichtungen und Einzelhändler im Ort. So ist jetzt auch bei 
uns ein Sticker sichtbar angebracht, sodass wenn Kinder  in Not 
sind und Hilfe brauchen, hier in der Kita Reichenberg auch eine 
Anlaufstelle.

Zu guter Letzt möchten wir uns an diese Stelle an unseren El-
ternbeirat recht herzlich bedanken, für das zustande kommen 
von unseren erstmaligen Kuchen Kaffee im Oktober. Hier geht  
ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Kuchenspender und 
Küchen-Käufer. Die Einnahmen die daraus entstanden sind, wer-
den in Weihnachtsgeschenke für  alle Gruppen investiert.

Für unseren neuen Trinkbecher, die wir gespendet bekommen 
haben, sagen wir DANKESCHÖN!

Herbstliche Grüße vom Team der evang. Kita Reichenberg

Interessantes	aus	der	Kita	Lindflur
Bildung in der Kita. Wie ist das und was ist da möglich?

Nicht nur in gezielten und auf die Kinder abgestimmten Bildungs-
angeboten findet in der Kita Bildung statt. Täglich erleben wir 
unzählige unterschiedliche und vielfältige Alltagssituationen in 
der Kita. Für uns als Erzieher*innen ist es wichtig, diese Bil-
dungsmomente zu erkennen, indem wir sensibel dafür sind und 
aufmerksam beobachten. Wichtig ist es, mit Kindern in Kommu-
nikation zu treten, sie zu verstehen und wahrzunehmen, was sie 
alles entdecken und interessiert. Eine Idee selbstständig weiter-
zuentwickeln, einen Impuls der Fachkräfte aufzunehmen und als 
Anlass zu nehmen, Neues herauszufinden, das ist ein Ziel. Wir 
möchten den Kindern eine Stütze sein, selbstständig, eigenver-
antwortlich und selbstsicher zu agieren und Herausforderungen 
zu begegnen.

Wir können Kindern helfen, während des Kita-Alltags die Spra-
che durch Sprechen zu entwickeln, ohne ihnen vorzugeben, was 
richtig oder falsch ist. Den Kindern auf Augenhöhe begegnen, 
ihnen Wertschätzung entgegenbringen und Wörter und Sätze 
richtig zu wiederholen, hilft ihnen mit der Zeit, Wörter und Satz-
stellungen korrekt und situationsgerecht zu verwenden.

Aber nicht nur das große Thema Sprache steht im Raum. Ganz 
kleine Augenblicke dürfen wir nicht vergessen. Die Kinder lernen 
das Treppensteigen, wenn wir in die Turnhalle gehen. Klein und 
Groß müssen erst einmal dort oben angekommen. Die Kleinen 
erklimmen die Treppe, die großen sind im Nu oben.

Jetzt, während der Herbstgar-
tenzeit sind viele Blätter gefal-
len, die Rechen, Besen und 
Schaufeln werden gerne von 
den Kindern genutzt, um täg-
lich das Laub zusammenzu-
rechen. Blätter werden in die 
Luft geworfen und wir merken, 
wie leicht die bunten Blätter 
wieder zu Boden fallen. 

Ein Blätterdruck in der Mal-
werkstatt lässt Kinder her-
ausfinden, wie sich das Blatt
anfühlt. Ist es dick oder dünn? Hat es starke Adern? Benutze 
ich für den Druck, Wasserfarben oder Fingerfarben, brauche ich
dazu viel oder wenig Wasser…?

Wir haben zu Erntedank eine Gemüsesuppe mit den Kindern ge-
kocht. Was haben sie alles dafür geschnitten und geschnippelt, 
welches Gemüse kennen sie? Und vor allem: Wie wundervoll 
schmeckt so eine selbst gekochte und zubereitete Suppe.

So könnten wir unseren Artikel mit Bildungssituationen aus dem 
Alltag füllen. Wir freuen uns jeden Tag über neue Momente und 
Augenblicke, mit denen wir den Bildungsprozess Ihrer Kinder be-
gleiten und gestalten helfen. 

Wir grüßen Sie herzlich!                             Ihr Kita-Team Lindflur
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Juniorhelfer im Einsatz

Auch in diesem Schuljahr sind unsere Viertklässler in den Pau-
sen als Juniorhelfer unterwegs, um bei Verletzungen zu unter-
stützen. Zuvor erhielten sie einen Erste-Hilfe-Kurs, der von den 
Johannitern angeboten wurde. Der Kurs startete mit der Vermitt-
lung grundlegender Prinzipien, wie dem korrekten Wählen des 
Notrufs und der Feststellung von Bewusstlosigkeit. Zudem er-
warben die Schüler Kenntnisse darüber, wie sie bei kleineren 
Verletzungen wie Schnittwunden oder Prellungen helfen können. 
Besonders aufregend gestaltete sich der praktische Teil des Kur-
ses, in dem die Schüler die Chance hatten, Verbände anzulegen. 
Die Kinder waren begeistert, aktiv zu lernen und die erworbenen 
Fähigkeiten zu praktizieren.                                  Johannes Giss

Woche der Gesundheit & Nachhaltigkeit

Vom 16.10. bis 20.10.2023 fand in den bayerischen Schulen eine 
„Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit“ statt, die in diesem 
Jahr unter dem Motto „zusammenWachsen“ stand. Auch wir be-
teiligten uns gerne wieder daran und besprachen in den Klassen 
entsprechende Themen. 

Ab Dienstag startete die ganze Schule am Morgen mit einer 
kurzen gemeinsamen Sportaktion fit und munter in den Tag. 
Am Mittwoch gab es für alle ein gesundes Frühstück, bei
dem jede Klasse etwas vorbereitet hatte. Zur ersten Pause wur- 
de ein großes Buffet aufgebaut - mit leckeren Obst-, Tomate-
Mozzarella- und Käse-Trauben-Spießen, Gurkensticks, Frisch-
käse- und Lachgesicht-Broten, sowie einer Himbeer-Quarkspei-
se. Das waren schöne Gemeinschaftserlebnisse für die ganze 
Schule.

Passend zum Thema Nachhaltigkeit besuchte die katholische 
Religionsklasse aus den Jahrgangsstufen 3 und 4 am Mittwoch 
mit Frau Gahn das „tauschbar“ in der Bahnhofstraße 5a in Rei-
chenberg. Die Kinder brachten einige Dinge aus dem Fundsa-
chenregal der Schule mit, die dort, trotz Fotogalerie auf unserer 
Homepage, schon länger als ein halbes Jahr lagen. Sie räum-
ten diese in die Regale, wo sie nun von einem anderen mitge-
nommen und weitergenutzt werden können. Von Frau Koblenz 
und Frau Hemmerich erfuhren die Kinder, wie das „tauschbar“ 
funktioniert und machten anschließend Fotos mit den Schü-
ler-iPads. Damit erstellen sie eine Präsentation, um das eh-
renamtliche Projekt auch den anderen Klassen vorzustellen.  
Sicher werden wir von Seiten der Schule in Zukunft öfter mal 
im „tauschbar“ vorbeischauen und dort auch ein bisschen mit 
anpacken. Wir als Umweltschule freuen uns, dass durch diese 
Einrichtung in unserer Gemeinde Abfall vermieden wird und we-
niger Dinge neu gekauft werden müssen. Das ist ein großartiger 
Beitrag zum Umweltschutz. Und so können auch schon Kinder 
selbst aktiv werden, indem sie zuhause schauen, welche Spiel-
sachen, Stofftiere, Bücher usw. sie nicht mehr brauchen und ob 
diese für das „tauschbar“ geeignet sind.  
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Neue Bäume für den Guttenberger Forst

Am Freitag, den 20. Oktober war es endlich soweit. Die im vor-
angegangenem Schuljahr im Zusammenhang mit dem Spenden-
lauf geplante Baumpflanzaktion im Guttenberger Wald konnte 
stattfinden. Das Wetter meinte es gut mit uns. Um 14.00 Uhr traf 
sich die erste Gruppe mit den Mitarbeitern der Forstverwaltungs-
stelle Arnstein. Kinder und Eltern stapften in den Wald. Neben 
der ausgesuchten Fläche warteten bereits Spaten und eine Viel-
zahl an Walnussbäumen sowie Weißtannen auf uns. Nach einer 
kurzen Einweisung konnte das Pflanzen beginnen. Ohne die tat-
kräftige Unterstützung der Eltern, wäre es nicht gelungen Löcher 
in den festen lehmigen Boden zu graben. Auch für die Kinder gab 
es viel zu tun. Sie setzten die Pflänzchen ein und befüllten die 
Löcher wieder mit Erde. Gegen 15.00 Uhr wurde die erste Grup-
pe abgelöst und bis 16.30 Uhr wurden von weiteren Freiwilligen 
Bäumchen gesetzt. Auch viele ehemalige Viertklässler kamen, 
um ihren Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Es war toll, einen 
großen Teil unserer Schulgemeinschaft in dieser gemeinschaftli-
chen, sinnvollen Aktion zu erleben.                      Elisabeth Gahn

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Gemeindejugendpflegerin	Pauline	Friederich
Ich bin Pauline Friederich 
und bin seit Mitte Oktober 
zuständig für die Kinder- und 
Jugendarbeit im Markt Rei-
chenberg. Derzeit studiere ich 
Soziale Arbeit im 7. Semes-
ter an der Hochschule Würz-
burg und absolviere meinen 
Bachelor voraussichtlich im 
Sommer 2024.

Als Gemeindejugendpflegerin 
setzte ich mich für die Interes-
sen, Wünsche und Bedürfnis-
se der Kinder und Jugendli-
chen in der Gemeinde ein. Die 
Kinder- und Jugendfreizeit-
einrichtungen der Gemeinde Reichenberg sollen für sie die Mög-
lichkeit bieten, attraktiven Freizeitmöglichkeiten nachzugehen 
und die offenen Angebote aktiv mitzugestalten. Für die Durch-
führung und Gestaltung von solchen Freizeitangeboten werde 
ich vor allem im JUZ Reichenberg und JUZ for Kids verantwort-
lich sein.

Bei Fragen, Ideen und Wünschen bin ich unter der Telefonnum-
mer: 0151-19532062 oder per E-Mail: pauline.friederich@rei-
chenberg.bayern.de zu erreichen.

Ich freue mich auf Sie und auf euch!                Pauline Friederich
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Veranstaltungen
November

Donnerstag 23.11.2023 19.00 Uhr
Glücklich sein – Glück als Gut und
wie kann ich es immer wieder
erlangen
Caroline Laux (Ernährungsberatung,
Gesundheitsförderung B.A.) führt uns in
die positive Psychologie ein, welche sich auf unsere Stärken und 
auf das, was uns glücklicher und optimistischer werden lässt kon-
zentriert. Dies hat wiederum eine Pufferwirkung, um im stressi-
gen Familienalltag gelassener zu bleiben. Was Sie praktisch tun 
können, um glücklicher und damit auch stressresistenter zu wer-
den, erfahren Sie bei diesem Elternabend in Theorie und Praxis.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Dezember

Freitag 08.12.2023 15.00 Uhr
Bewegung & Spielideen im Haus – für Eltern mit Kindern von 
5 Monaten – 2,5 Jahren
Bewegungs-Spiel-Räume sind überall! Ihr Lernt spielerische 
und spannende Bewegungs- und Spielideen mit einfachen All-
tagsmaterialien für Drinnen kennen. Kinder erfahren Freude und 
Spaß an der Bewegung und Eltern erfahren Wissenswertes über 
die Bedeutung von Bewegung und Spiel für eine gesunde Ent-
wicklung Ihres Kindes. Ihr erhaltet in dieser Praxisveranstaltung 
viele Tipps und kreative Anregungen für Bewegungsideen und 
Spiel & Spaß im Haus, welches auf das jeweilige Alter der Kinder 
abgestimmt ist.
Claudia Dörr (Heilerziehungspflegerin und PEKIP Gruppenleite-
rin) erklärt, wie die verschiedenen Bewegungsabläufe des Babys 
aktiviert werden und Ihr könnt es unter Anleitung mit Eurem Kind 
gleich ausprobieren.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Wöchentliches Angebot für Kleinkinder
Jeden Donnerstag 10.15–11.15 Uhr Krabbelgruppe (0–3 Jahre)
Im Galeriegebäude Reichenberg sind alle willkommen die mit ih-
rem Kind Fingerspiele und Kniereiter lernen möchten oder neue 
Anregungen für zuhause suchen. Während die Kinder miteinan-
der Spielen und neues entdecken ist immer auch Zeit für den 
Austausch untereinander. Jeden zweiten Donnerstag bin ich vom 
Familienstützpunkt mit dabei.

Wenn ihr Fragen zu den einzelnen Angeboten habt oder weitere 
Informationen möchtet könnt ihr euch gerne unter 015129107230 
bei mir melden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die Angebo-
te sind kostenlos.
Anmeldungen: Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de

Ich freue mich auf Euch!                  Diana Greif – Dipl. Soz.Päd.

Familienstützpunkt
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Monatsspruch für November:
Er breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 
Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.

(Hiob 9, 8–9)
„Unendliche Weiten.“ Fans der Fernsehserie „Star Trek“ be-
kommen bei diesen Worten einen erhöhten Puls. Aber auch 
jenseits von Sience Fiction gibt es immer wieder diese Mo-
mente in denen die schiere Unendlichkeit eines ausgebrei-
teten Sternenhimmels oder die Weite des Ozeans die Seele 
in ihren Bann ziehen. Sie wecken die Sehnsucht des Entde-
ckers oder der Entdeckerin, über den eigenen Horizont zu 
schauen. Sie schüren aber auch die Angst vor dem Neuen, 
wenn die eigene Welt klein und vergänglich angesichts der 
Weite erscheint.
Doch der Aufbruch zu neuem Ufern gehört immer dazu. Die 
Zeit lehrt, dass wir an keinem Ort unseres Lebens verweilen 
können.
Wohin wir auch gehen, wohin die Zeit uns treibt und was 
auch immer uns erwartet: Es gibt keinen Ort und keine Zeit, 
in denen nicht Gott zu finden wäre. Immer werden wir auf 
seine Liebe treffen. Das gilt selbst für den Tod als dem Punkt, 
der vom Leben am weitesten entfernt ist.
So rätselhaft es auch zugehen mag: Es gibt keine Welt ohne 
Gott.                                            Ihr Pfarrer Matthies Penßel

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan:
Datum Zeit Ort Predigt
19.11. 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Vorl. Sonn- 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
tag im Kirchenjahr)
22.11. 19:30 Uengershausen (B) Pfr. Penßel
(Buß- u. Bettag)
26.11. 10:00 Fuchsstadt (A) Pfrin. Badstieber
(Ewigkeits- 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
sonntag)
03.12. 09:00 Fuchsstadt Pfrin. Badstieber
(1. Advent)
10.12. 09:00 Lindflur Präd. Weber-Henzel
(2. Advent) 09:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 10:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
 14:00 Reichenberg (B, A) Pfr. Penßel
17.12. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
(3. Advent) 10:00 Reichenberg Pfrin. Badstieber
 16:30 Reichenberg MiniGD-Team
  (ökumen. MiniGD)
 17:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber /
  (JuGo) JuGo-Team
24.12. 16:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
(Hl. Abend) 16:00 Reichenberg FamGD-Team
  (FamGD)
 16:00 Uengershausen Pfr. Penßel
 17:00 Albertshausen Präd. Weber-Henzel
 17:30 Lindflur (FamGD) Präd. Noll
 17:30 Reichenberg Pfr. Penßel
 22:00 Reichenberg Pfr. Penßel
25.12. 10:00 Albertshausen Pfrin. Badstieber
(1. Weih- 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
nachtstag)
26.12. 10:00 Fuchsstadt Pfrin. Schlör
(2. Weih- 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
nachtstag)
31.12. 17:00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Silvester)  (A)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
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Ab 2024 neue Gottesdienstzeit: 10:15 Uhr
Auch ein Frühgottesdienst soll eine Gelegenheit sein, die Seele 
zur Ruhe kommen zu lassen. Wann aber mal ein Liedvers mehr 
gesungen wird oder es noch zu einem kurzen Gespräch kommt, 
kann es mit dem Wechsel zum nächsten Gottesdienstort schnell 
hektisch werden. Deshalb verschiebt sich mit Beginn des neuen 
Jahres der Beginn der späteren Gottesdienste um 15 Minuten 
auf 10.15 Uhr.

Buß- und Bettag 2023
Wann werden die Zeiten endlich besser? Wann hören wir mor-
gens keine Nachrichten mehr vom Krieg und von der Klimakata-
strophe? Wann können wir uns wieder auf ein Leben freuen, in 
dem wir uns wertschätzend und liebevoll begegnen? – Die Zeiten 
sind härter geworden, die Konflikte unversöhnlicher. Und mitten-
drin stehen wir mit unserer Sehnsucht nach Frieden, nach einer 
intakten Umwelt, nach Wertschätzung und nach Liebe.
Trotzdem! Wir haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben. Oder 
besser: Gott hat die Hoffnung noch nicht aufgegeben. Auch wenn 
viele Menschen immer wieder viele Fehler machen, auch wenn 
wir persönlich Schuld auf uns laden, Gott liebt uns trotzdem, das 
sagt die Bibel. Das ist kaum zu glauben und schwer zu verste-
hen. Aber ist diese Zusage nicht wunderbar?
Der Buß- und Bettag ist eine gute Gelegenheit, diesem Gedan-
ken nachzugehen. Man kann sich selbst die Frage stellen: „Was 
ist mein persönlicher Trotzdem-Moment“?
Wir laden herzlich ein zum

Gottesdienst zum Buß- und Bettag
am Mittwoch, 22 November, 19.30 Uhr 

in Uengershausen

„Siehe, ich mache alles neu.“ – Wir gedenken der
Verstorbenen
Im zu Ende gehenden Kirchenjahr mussten wir Menschen zu 
Grabe tragen, die ihren Familien, Angehörigen und Freunden viel 
bedeuteten. Gottes Wort lässt uns wissen, dass der Tod nicht 
das Ende des Lebens ist. Deshalb wollen wir unserer verstorbe-
nen Gemeindeglieder gedenken und sie der Liebe Gottes anver- 
trauen.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 19. November, 9.00 Uhr in Uengershausen
Sonntag, 26. November, 10.00 Uhr in Fuchsstadt
Sonntag, 26. November, 10.00 Uhr in Reichenberg 

Herzliche Einladung zum Beichtgottesdienst mit Abendmahl 
für Seniorinnen und Senioren
  Sonntag, 10. Dezember, 14.00 Uhr
  Evang. Gemeindehaus Reichenberg
im Anschluss Kaffee und Kuchen

Wir feiern Abendmahl auch mit Kindern
Auf ihrer Herbsttagung 2022 hat sich die Landessynode für die 
„uneingeschränkte Zulassung von Kindern zum Abendmahl“ in 
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern ausgesprochen. Für Kinder 
wird damit die volle Teilnahme am Abendmahl in allen Gemein-
den der Landeskirche bei allen Abendmahlgottesdiensten mög-
lich.
Diesem Beschluss folgend haben die Kirchenvorstände ent-

Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird ausnahmsweise gefeiert am 7. Januar 2024 um 
10:15 Uhr in Fuchsstadt.

schieden, dass alle Getauften unabhängig von ihrem Alter zum 
Abendmahl eingeladen werden.
Neben dem traditionellen Wein wird dazu dann auch Traubensaft 
gereicht werden.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in 
der Kirche.
Nächste Termine: 10.12.
In Fuchsstadt: i.d.R. parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn 
in der Kirche.
Nächste Termine: 26.11., 17.12.
In Lindflur: derzeit keine Kindergottesdienste.
Für den Gottesdienst in Lindflur am 24.12. um 17.30 Uhr werden  
Mitwirkende für ein musikalisches Krippenspiel gesucht. 
Jeder kann mitmachen! Interessenten bitte bei Fr. Noll melden 
(blumenpost@gmx.de)
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 9.12.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 26.11.

8 Kirchengemeinden, 3 Pfarreien – wer ist wo zuständig?
Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell für alle Gemein-
den des Raumes entlang der B 19. Die jeweiligen Personen sind 
feste Ansprechpartner in allen Angelegenheiten der Kirchen-
gemeinden ihres Zuständigkeitsbereichs.
Gemeinde Zuständigkeit bei
Albertshausen, Pfarrerin Else Badstieber
Geroldshausen Hauptstraße 10, 97256 Geroldshausen,
 Tel. 09366 430, 
 pfarramt.geroldshausen@elkb.de
Fuchsstadt, Pfarrerin Christine Schlör
Giebelstadt, Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt
Herchsheim Tel. 09334 993933
 pfarramt.giebelstadt@elkb.de
Lindflur, Pfarrer Matthias Penßel
Reichenberg, Bahnhofstraße 40, 97234 Reichenberg
Uengershausen Tel. 0931 69969
 pfarramt.reichenberg@elkb.de
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Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche.
Termine siehe oben
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
ORIGIN  – Die Jugendgruppe der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr
Seniorenkreis	 Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines Monats um 14.00 
Uhr.
Nächster Termin in Albertshausen: 
Weihnachtsfeier am Sonntag, 17.12., 14.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
Weihnachtsfeier am 1.12.23, 14.00 Uhr

Lindflur,	Gemeindehaus (Fischfang):
Seniorenkreis	 Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate (im 
Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats um 
14.00 Uhr
nächster Termin:
Weihnachtsfeier in Albertshausen am Sonntag, 17.12., 14.00 Uhr

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr.
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: 
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat.
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In der Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lindflur 

gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich oder 
14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen ge-
meinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag Uhrzeit Ort Kontakt
Freitag oder 20:15  Albertshausen Irene Hellfritsch
Samstag   (09366 980340)
Sonntag 19:30 wechselnd Christian Arthen
   (09366 982747)
Montag 20:00 Albertshausen Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)   (09366 99320)
Montag 20:00 Albertshausen Birgit Franz
(2. u. 4.)   (09333 1336)

Veranstaltungen
Albertshausen:
Mitgliederversammlung des Diakonievereins:
Dienstag, 21.11., 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Adventskonzert mit dem Posaunenchor, „Sing mit“ und wei-
teren Mitwirkenden: Samstag, 9.12., 17:00 Uhr, Kirche
Senioren-Weihnachtsfeier: Sonntag,17.12. (3. Advent),
14.00 Uhr

Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 24. November, 29.Dezember
Senioren-Beichtgottesdienst: 10.12. (2. Advent), 14.00 Uhr, 
Gemeindehaus

Uengershausen:
Senioren-Weihnachtsfeier: 10.12. (2. Advent), ab 11.30 Uhr, 
Mehrzweckahlle

Kirchenvorstände
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
26.01.24, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
22.02.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
18.12.23, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
26.01.24, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
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Herzlichen Einladung zu unseren Seniorenweihnachts-
feiern:
01.12.23 Fuchsstadt, 14.00 Uhr, Alte Schule
10.12.23 Uengershausen, ab 11.30 Uhr, Mehrzweckhalle
(2. Advent) (Mittagessen, Kaffee, Kuchen)
 Bitte anmelden!
 Reichenberg, 14.00 Uhr, Gemeindehaus
 (Beichtgottesdienst mit Abendmahl,
 anschl. Kaffee)
17.12.23 Albertshausen, 14.00 Uhr, Gemeindehaus
(3. Advent)

Weihnachtsmarkt, 3.12.2023
Kirchencafé 
13:00–17:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Reichenberg
Brass meets Gospel
16:00 Uhr, Evang. Kirche Reichenberg
Gospelchor ANDIAMO und Posaunenchor Reichenberg

Kirchgeld 2023 – Erinnerungsschreiben
Fehlerteufel	bei	Fuchsstadt	und	Lindflur

Liebe Gemeindeglieder der evang. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg,

mit einem Schreiben im Juni-Mitteilungsblatt haben wir um das 
Kirchgeld gebeten. Es kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kir-
chengemeinde zu und ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finan-
zierung unserer kirchengemeindlichen Aufgaben.

Zurzeit sind wir dabei, alle Gemeindeglieder anzuschreiben, von 
denen wir noch keinen Kirchgeldeingang feststellen konnten. 
Möglicherweise werden auch Gemeindeglieder ein Schreiben 
erhalten, die nicht (mehr) kirchgeldpflichtig sind. Dies liegt daran, 
dass wir einen unverhältnismäßig großen Verwaltungsaufwand 
bei der Überprüfung der Kirchgeldpflicht vermeiden wollen.

Sollten Sie einen solchen Erinnerungsbrief erhalten obwohl Sie 
nicht kirchgeldpflichtig sind, möchten wir Sie dafür um Verständ-
nis bitten. Betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben bitte als 
gegenstandslos

Liebe	 Gemeindeglieder	 in	 Fuchsstadt	 und	 Lindflur,	 leider	
hat sich in Ihre Erinnerungsschreiben der Fehlerteufel ein-
geschlichen:

Ihr Kirchgeld kommt selbstverständlich Ihrer Kirchengemeinde 
Fuchsstadt bzw. Lindflur zugute und Sie sind dann kirchgeld-
pflichtig, wenn Sie Ihren Erstwohnsitz in Fuchsstadt bzw. Lindflur 
haben.                                                        Ihre Kirchenvorstände

Altkleidersammlung der Brauchbar GmbH
am 18. November in allen Ortsteilen

Auch in diesem Jahr wird wieder eine Altkleidersammlung in Zu-
sammenarbeit mit der Brauchbar GmbH, einer Tochter des Dia-
konischen Werks Würzburg, durchgeführt.

Abgabeorte für Altkleiderspenden in der Woche vom 11. bis 
17. November (bitte nicht vorher ablegen!):
– Albertshausen und Lindflur: in der Garage des Pfarrhauses in 

Albertshausen, Kirchenstraße 4
– Fuchsstadt: bei Familie Düll, Dorfstraße 3
– Uengershausen: im Carport neben dem Dorfladen
– Reichenberg: bitte legen Sie die Säcke am 18. November bis 

9.00 Uhr vor die Haustüre. Sie werden im Laufe des Vomitta-
ges abgeholt.

Kleidersäcke liegen als Beilage diesem Gemeindeblatt bei. Darü-
ber hinaus liegen sie in den Gemeindehäusern, Pfarrämtern und 
Kirchen bereit. Sollten Sie an keine Kleidersäcke mehr kommen, 
können Sie auch jeden anderen Plastiksack verwenden. Bitte 
heften Sie daran einen Zettel mit der Aufschrift „Brauchbar“.
Herzlichen Dank!

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 € im Jahr helfen 
Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung in den Kirchenge-
meinden im Markt Reichenberg zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, den 21. November, 19.30 Uhr, im evang. Gemeindehaus 
in Albertshausen

Gemeinsamer Gottesdienst
für Kinder im Krabbel- und Kindergartenalter
Am Sonntag, den 17. Dezember um 16:30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus
Zur Vorbereitung und Gestaltung dieses Gottesdienstes suchen 
wir noch MitarbeiterInnen. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Ansprechpartner:
Pfarrer Matthias Penßel, Tel.: 0931/69969
Mail: pfarramt.reichenberg@elkb.de
Diakon Bernhard Gartner, Tel.: 0931/66079720
Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de

Spätjahreskonzert	–	Alte	Klänge	in	Lindflur	–
Am Samstag, den 25.11.2023, um 17:00 Uhr, findet in der evan-
gelischen Kirche in Lindflur das alljährliche Kirchenkonzert mit 
Musik aus Renaissance und Barock statt. Es wird wie immer vor-
wiegend auf historischen Instrumenten musiziert, auch ein dop-
pelchöriges Stück wird dabei sein.

Ers werden Werke von J. Dowland, J. Polak, J.H. Schein, F. Ca-
nale u.a. gespielt.

Der Eintritt ist frei.
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit	Albertshausen,	Lindflur	und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger	Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche	Pfadfinderschaft	Sankt	Georg,	Stamm	Hattenhausen	
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden:  
– Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
 Alexander Grübel, Lilly Greubel
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
 Felix Kellner, Moritz Pulzer
– Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft
Samstag, 18.11.   Weihetag der Basiliken St. Peter und
        St. Paul zu Rom
St. Josef 10:00 „Kirchen Safari“ Kreativ Tag der
  Erstkommunionkinder
Reichenberg 13:00 „Kirchen Safari“ Kreativ Tag der
  Erstkommunionkinder
Reichenberg 18:30 Vorabendmesse, WEG-Gottesdienst zur 
  Erstkommunionvorbereitung
  Gebetsgedenken: Rita Reichert
Sonntag, 19.11.   33. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft,
  WEG-Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
Rottenbauer 13:30 Buchausstellung im Pfarrheim Rotten-
  bauer
Dienstag, 21.11.   Gedenktag Unserer Lieben Frau in
        Jerusalem
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Mittwoch, 22.11.   Hl. Cäcilia
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier  im Bischof-Scheele-
  Haus
Samstag, 25.11.   Hl. Katharina von Alexandrien
St. Josef 18:30 Ökumenischer Festgottesdienst
  anl. 40. Stammesjubiläum DPSG Stamm
  Wolfskeel
Sonntag, 26.11.   Christkönigssonntag
Reichenberg 10:30 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
  Gebetsgedenken: Michelberger / Erich
  Gramlich / Lebende und Verstorbene der 
  Familien Jüsgen und Weiss / Rosemarie
  Bütter / Reinhilde Eiber / Joachim Feige
St. Sebastian 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig 17:00 Wüsten Zeit Gottesdienst
Dienstag, 28.11.   Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 08:30 Messfeier
Rottenbauer 20:00 Tanz als Gebet im Pfarrsaal Rottenbauer
Mittwoch, 29.11.   Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
Heuchelhof 10:00 Krankensalbungsgottesdienst  im Bischof-
  Scheele-Haus
Freitag, 01.12.   Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
St. Josef ab 09:00   Krankenkommunion
Samstag, 02.12.   Hl. Luzius
St. Sebastian 14:30 Krippenausstellung in der Kirche
 16:45 Waldweihnacht am Unteren Kirchplatz
  in Rottenbauer
St. Sebastian 17:00 Beichtgelegenheit
St. Sebastian 18:30 Vorabendmesse mit Segnung der
  Adventskränze
Sonntag, 03.12.   1. Advent
St. Josef 09:00 Messfeier, mit Segnung der Advents-
  kränze
St. Sebastian 09:00 Krippenausstellung in der Kirche
 10:00 Rottenbäurer Weihnachtsmarkt im
  Pfarrheim
Reichenberg 10:30 Wort-Gottes-Feier, mit Segnung der
  Adventskränze
                 ab 13:00 Wir sind mit Tombolastand beim
  Rei. Wehnachtsmarkt
St. Josef 10:30 Kindergottesdienst mit Little Joe
St. Josef 17:00 „Auszeit im Advent“ Konzert mit
  Blechschmitt und Chörle SoLaLa
Montag, 04.12.   Sel. Adolph Kolping, hl. Barbara und
      hl. Johannes v. Damaskus
      Hausgottesdienst, Gebetsvorlagen liegen in
      d. Kirchen aus
Dienstag, 05.12.   Hl. Anno
St. Hedwig 08:30 Messfeier im Kerzenschein
Mittwoch 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra
Heuchelhof 10:00 Wort-Gottes-Feier im Bischof Scheele
  Haus
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Donnerstag, 07.12.   Donnerstag der 1. Adventswoche
St. Sebastian 17:00 1. Probe für das Kinderkrippenspiel
Freitag, 08.12.   Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
     Jungfrau und Gottesmutter Maria
St. Sebastian 06:00 Rorate zum Hochfest der Jungfrau und
  Gottesmutter Maria
Heuchelhof 16:30 Adventssingen auf dem Place de Caen
Samstag, 09.12.   Sel. Liborius Wagner
Reichenberg 17:00 Beichtgelegenheit
Reichenberg 18:30 Auferstehungsgottesdienst für die
  Verstorbenen des zurückliegenden
  Monats in unserer Pfarreiengemeinschaft
 19:30 Konzert mit Klezamore; ev. Trinitatis
  Kirche in Rottenbauer
Sonntag, 10.12.   2. ADVENT
St. Sebastian 10:30 Messfeier  für die Pfarreiengemeinschaft, 
  WEG-Gottesdienst zur Erstkommunion-
  vorbereitung
St. Josef 10:30 Wort-Gottes-Feier
St. Hedwig 18:00 Bußgottesdienst
Erklärungen: Reichenberg = Reichenberg; St. Sebastian = St. 
Sebastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = 
St. Hedwig, Gut Heuchelhof
 
Weitere Termine
23.11., 19.00 Sitzung des Reichenberger Ortsteams des 
 PGR, Pfarrheim
28.11., 19.00 Pfarrgemeinderatssitzung in der Pfarreien-
 gemeinschaft, Heuchelhof
17.12., 16.30 Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst für
 Kinder im Krabbel- und Kindergartenalter;
 ev. Gemeindehaus Reichenberg
16.6.2024 Pfarrfest Reichenberg
 
Wer will mitmachen, dass die Homepage der Pfarreien-
gemeinschaft attraktiver wird?
Unsere Pfarreiengemeinschaft Joseba möchte in den nächsten 
Monaten ihre Homepage so umgestalten, dass sie für möglichst 
viele Nutzergruppen attraktiv und interessant wird. Aus allen un-
seren Pfarreien – Heuchelhof, Rottenbauer, Reichenberg – su-
chen wir daher Menschen jeden Alters, die bei der Gestaltung 
mitdenken oder/und mitmachen wollen. Gefragt sind hierbei 
nicht Programmier-Kenntnisse, die eingebracht werden sollen, 
sondern Anregungen, wie eine attraktive Homepage der Pfarrge-
meinschaft konkret gestaltet sein sollte. Soweit der erste Schritt.
Im nächsten Schritt zur guten Homepage brauchen wir dann in 
einer zweiten Phase wieder Menschen aus allen Pfarreien, die 
bereit sind, die neue Seite mit Inhalten und Leben zu füllen.
Interessierte, die bereit sind, in der ersten oder/und der zweiten 
Phase mitzumachen, melden sich bitte baldmöglich bei den Ge-
meindegremien oder direkt beim Pfarrbüro, E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de (Stichwort: Umgestaltung Homepage)

Pfarrer Kraus zum Monsignore ernannt
Pfarrer i.R. Alfred Kraus ist kürzlich von Papst Franziskus zum 
„Monsignore“ ernannt worden – als Zeichen der Anerkennung für 
sein langjähriges Wirken als Pfarrer, als Sprecher des Priester-
rats und als Spiritual im Priesterseminar. Bischof Dr. Franz Jung 
hat beim diözesanen Priestertag in Bad Bocklet die päpstliche 
Ernennungsurkunde überreicht. Pfarrer Kraus war bis 2022 Lei-
ter der Pfarreiengemeinschaft Sankt Sebastian, Heuchelhof und 
Sankt Josef, Rottenbauer mit Reichenberg. Wir gratulieren Pfar-
rer Kraus zu dieser Ernennung und freuen uns mit ihm.

Gottesdienste zu Weihnachten
In Reichenberg wird es zu Weihnachten diese Gottesdienste ge-
ben:
Sonntag, 24.12., 16,00 Uhr: Familienkrippenfeier
Montag, 25.12., 10.30 Uhr: Weihnachtshochamt
Dienstag, 26.12.: kein Gottesdienst

Wir sind dabei beim Reichenberger Weihnachtsmarkt
Die katholische Kirchengemeinde beteiligt sich beim Reichen-
berger Weihnachtsmarkt am Sonntag, 3. Dezember, wieder mit 
einem Tombolastand.
 
Gemeinsamer Gottesdienst für Kinder im Krabbel- und Kin-
dergartenalter
Sonntag, 17. Dezember, 16:30 Uhr, im evangelischen Gemein-
dehaus.
Zur Vorbereitung und Gestaltung dieses ökumenischen Gottes-
dienstes suchen wir noch  MitarbeiterInnen. Wir freuen uns auf 
Ihre Unterstützung.
Kontakt:
– Pfarrer Matthias Penßel, Tel.: 0931/69969
– Diakon Bernhard Gartner, Tel.: 0931/66079720,
 Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de
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Ökumene
Karibuni
Ein ungewöhnliches Karibuni-Benefizkonzert lockte zahlreiche 
Besucher Ende Oktober in’s evang. Gemeindehaus in Reichen-
berg. 10 junge Talente von 10–17 Jahren erfreuten und berühr-
ten das Publikum mit schon sehr ausgereiftem Beherrschen ihrer 
Instrumente. Bunt gemischt erklangen klassische Werke aus ver-
schiedenen Epochen von Brahms, Bach, Beethoven über Liszt, 
Rachmaninow, Chopin und Corelli. Die Schülerinnen und Schü-
ler spielten 4händig und solo Klavier sowie Querflöte und Trom-
pete mit Klavierbegleitung. Die Band „Palärmo“ begeisterte mit 
2 Gitarren, Schlagzeug und Klavier zuerst mit Rock-Highlights 
der Gruppe Queen und Deep Purple. Nach der Pause zeigte sie 
aber auch, dass sie sehr gut  Pop-Musik kann, unterstützt von 
einer stimmbegabten Sängerin. Beendet wurde das Konzert mit 
dem Pop-Klassiker „We are the champions“ und sorgte damit für 
einen musikalischen Höhepunkt. Die Zuhörer spendeten  begeis-
terten, lang anhaltenden Beifall für die jungen Künstler*innen. 
Natürlich erklang noch eine Zugabe mit „It’s a beautifull day“, 
welche dem  wunderbaren Konzert an diesem Tag voll entsprach.

Danke allen Künstlerinnen und Künstlern sowie allen Helfern, die 
es ermöglichten, dass wir an das Waisenhaus	Mafinga/Tansa-
nia die beachtliche Summe von 2500,– Euro überweisen kön-
nen. Unsere Vorsitzende Maria Weiss hatte am Tag vor dem Kon-
zert bereits ein Video aufgenommen, das sie am Konzert-Ende 
mit hochgehaltenem Smartphone vorspielte. Es war schön, die 
Freude im Waisenhaus zu erleben, mit der die Leiterin Pastorin 
Rehema und ein  Lehrerstudent zusammen mit  den Kindern in 
Wort und kräftigem Gesang ihre Dankbarkeit ausdrückten für die 
zu erwartende Spende. Sie hilft ihnen sehr beim Unterhalt  des 
Hauses mit Mais- und Avocado-Anbau sowie Kühen und Hüh-
nern, deren Produkte auch verkauft werden.

Nun noch kurz zu unseren 
anderen Projekten: Pfr. Silve-
rius, der für die Schulrenovie-
rung und den -anbau in Luha-
gara/Tansania 6.250,– Euro 
Spende beim Schlosskonzert 
im Sommer erhielt, hat in 
seiner zielstrebigen Weise 
bereits mit dem Aushub des 
Geländes für die Fundamente 
und der Anlieferung der Bau-
materialien begonnen. Dar-
über hat er Fotos geschickt. 
Und Sr. Raphaela hat sich für 
die monatliche Spende von 
500,– Euro bedankt. Dabei 
berichtet sie, dass eine tansa-
nische  Mitarbeiterin des Ny-
angao-Hospitals, eine ausge-
bildete Hebamme und Kran-
kenschwester, regelmäßig mit 
einem Gehilfen in die Dörfer 
fährt und Kranke besucht und 
betreut. Für diese Menschen
tritt weder eine Krankenkasse noch eine Caritas ein. Hierfür sind 
Spenden nötig. 

Beim Reichenberger Weihnachtsmarkt werden wir wieder mit 
einem Stand im ev. Gemeindehaus vertreten sein. Auch unser 
Lädchen ist in dieser Zeit offen.

Bleiben Sie zuversichtlich in dieser turbulenten Zeit.

Es grüßt im Namen von Karibuni                Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 7909 0000 0001 3464 07, VR-Bank Würzburg

Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr

www.karibuni-reichenberg.de
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BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
Weniger hilft manchmal mehr! 

Wer im Herbst in seinem Garten etwas für die
Natur tun möchte, findet tolle Tipps für Tiere
und Pflanzen im newsletter des BUND Naturschutzes (https://
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/tieren-helfen):

Tipp 1: Den Garten nicht blitzblank aufräumen!

Laubreste, Reisighaufen und verblühte Blumen können im Gar-
ten bleiben und im Winter verschiedenen Tieren ein Winterquar-
tier und Futter bieten. Igel freuen sich über einen Unterschlupf 
aus Reisighaufen und Laub, ebenso finden dort Eidechsen und 
Erdkröten Unterschlupf. Alte Blüten und Pflanzenstängel (entwe-
der stehen lassen oder an anderer Stelle aufrecht lagern) bieten 
vielen Insekten Möglichkeiten zur Überwinterung. Ebenso frost-

Vereinsmitteilungen
Familiennachmittag der
AWO Reichenberg      
Am 03.10.2023 fand für die Mitglieder des
AWO Ortsverein Reichenberg und den Besu-
chern des Seniorenclubs wieder der jährliche
Familiennachmittag im herbstlich geschmückten evangelischen 
Gemeindehaus statt.

Es ist eine stattliche Zahl der Einladung gefolgt, worüber sich die 
Vorstandschaft sehr gefreut hat.

Das gemütliche Beisammensein begann mit Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen. Es war ein reger Meinungsaustausch und 
interessante Gespräche. Der Bürgermeister Stefan Hemmerich 
besuchte mit seiner Frau die Veranstaltung und suchte mit jedem 
das persönliche Gespräch.

Obwohl in diesem Jahr keine Ehrungen anstanden, verging die 
Zeit schnell.

Mit einer fränkischen Brotzeit konnten sich die Besucher zum 
Schluss für den Heimweg stärken.

Wir freuen uns über jeden, der den Seniorennachmittag be-
suchen möchte. Einfach am Dienstag Nachmittag im evan-
gelischen Gemeindehaus vorbeischauen.

Auch wer das Team bei der Bewirtung unterstützen möchte, 
kann einmal reinschnuppern und sich informieren.

Unser nächstes Event ist die Weihnachtsfeier im Rahmen des 
Seniorennachmittags am 12.12.2023 vielleicht schon mit neuen 
Seniorenclubbesucher.                   Brunhilde Schöll, Vorsitzende

Foto: R. Mayr
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freie Erdlöcher, Laubhaufen, Totholz-Hecken oder hohle Baum-
stämme. Die Insekten fahren ihre Energie runter oder sie trotzen 
der Kälte als Ei, Larve und Puppe, bereit, im Frühling ihre Ver-
wandlung fortzusetzen.

Tipp 2: Vogelhäuschen auf Vordermann bringen!

In der kalten Jahreszeit ziehen dort auch Wintergäste wie der 
Siebenschläfer ein. Bevor das geschieht, sollte das Häuschen 
von den Überresten der Vormieter gereinigt werden; dies ge-
schieht am besten mit Handschuhen und Mundschutz (um sich 
z.B. vor Hantaviren zu schützen!), dann kann man alte Nester 
vorsichtig entfernen und mit einem Fugenkratzer und einer Bürs-
te das Häuschen wieder bewohnbar machen. Vorher sollte man 
nachschauen, ob der Nistkasten nicht schon mit einem Winter-
gast besetzt ist – das könnte der Fall sein, wenn der Nistkasten 
mit Moos, Blättern und Gräsern „vollgestopft“ ist.

Tipp 3: Mulch auf Boden und Wurzeln aufbringen! 

Was so an Abfällen bei der Gartenpflege anfällt, kann umwelt-
freundlich entsorgt werden: Rasenschnitt, Laub und zerkleinerte 
Zweige ergeben Mulch. Diesen kann man auf Beete, Baumschei-
ben und unter Hecken ausbringen und so den Boden und die 
Wurzeln vor dem Austrocknen schützen. Dieses Material bietet 
außerdem den Bodenlebewesen reichlich Nahrung. Der entstan-
dene Humus mit den Pflanzennährstoffen kann dann im Frühjahr 
wieder in den Boden eingearbeitet werden  

Tipp 4: Finger weg von Laubsaugern! 

Laubsauger oder -bläser mögen für manche sehr praktisch sein, 
sie schädigen aber erwiesenermaßen Umwelt und Gesundheit 
und stören den Naturhaushalt. Lautstärken bis über 100 Dezibel 
– das ist ungefähr so laut wie ein Presslufthammer – belästi-

Obst- und Gartenbauverein
Reichenberg
Liebe Gartenfreunde

Helmut Lutz erhält Bezirksmedaille

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des unterfränkischen Bezirksver-
bandes für Gartenbau und Landespfle-
ge in Neubrunn (Haßberge) wurde un-
ser 1. Vorsitzender des OGV Reichen-
berg, Helmut Lutz, für dessen herausragen-
den Verdienste vom Bezirksvorsitzenden Thorsten Schwab mit 
der Bezirksmedaille ausgezeichnet. Herr Lutz ist seit 2013 1. Vor-
sitzender des örtlichen OGV. Vorher war er bereits Kassenprüfer, 
Schriftführer und 2. Vorsitzender im hiesigen Verein. Neben den 
üblichen Aufgaben eines Vereinsvorsitzenden kümmert sich der 
geprüfte Gartenpfleger und Baumwart um die Organisation und 
Durchführung von Pflanz- und Pflegearbeiten sowie um die flo-
rale Gestaltung bei Festveranstaltungen verschiedener örtlicher 
Vereine. Auch die jahreszeitliche Ausgestaltung des Osterbrun-
nens und der Weihnachtsdeko um das Rathaus macht sich un- 
ser engagierter erster Vorsitzender seit Jahren zu seiner frei- 
willigen Aufgabe. Herr Lutz bietet außerdem Schnittkurse für in-
teressierte Bürger an. Besonders am Herzen liegt ihm die Pflege 
und Unterhaltung der Streuobstwiesen im Markt Reichenberg. 
Hier arbeitet er mit dem örtlichen Bund Naturschutz, der Agenda 
und den „Streuobstfreunden Reichenberg“ erfolgreich zusam-
men.

Aber auch überörtlich war und ist Helmut Lutz aktiv. So war er 
mehr als 20 Jahre Schriftführer im Bezirksverband. Im Kreis-
verband für Gartenbau und Landespflege ist er seit Jahren Vor-
standsmitglied. Seit 2022 begleitet er das Amt des 2. Vorsitzen-
den. Dass er zudem Mitglied beim Landschaftspflegeverband, im 

gen vor allem Nachbarn und die Gesundheit der BenutzerInnen, 
da es schon ab einem Lärmpegel ab 85 Dezibel zu Hörschädi-
gungen kommen kann. Sind die Laubbläser von einem Verbren-
nungsmotor angetrieben, werden darüber hinaus gesundheits-
schädliche Abgase wie Kohlenwasserstoffe, Stickoxide und Koh-
lenmonoxid ausgestoßen. Mit dem Laub werden auch Insekten 
und andere Kleintiere vom Sog mitgerissen oder beim Häckseln 
getötet. Sogar Pflanzensamen werden zerstört. Der Effekt der 
Humusbildung und des Bodenschutzes wird verhindert, da das 
Laub nicht mehr auf dem Boden liegen bleibt, die Bodentiere 
verlieren Nahrung und Lebensraum. Beim Einsatz eines Laub-
bläsers wird nach einer Studie aus Graz (2013) auf Wegen oder 
Straßen sechs- bis zehnmal so viel Feinstaub aufgewirbelt wie 
beim Einsatz eines Besens. „Deshalb rät selbst das Umweltbun-
desamt vom Einsatz der Geräte ab. Rechen und Besen sind eine 
wirkliche Alternative“. 

Unsere	 Treffen	 finden	 immer	 am	 3.	 Donnerstag	 im	Monat	
statt, also diesen Monat am 16.11. um 18.30 Uhr im Gale-
riegebäude, Kirchgasse 9. Wir freuen uns immer über inter-
essierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz 
haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, melden Sie sich ger-
ne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@
web.de.                               Für die Ortsgruppe des BN, A. Mayr
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Landesbund für Vogelschutz und Bund Naturschutz ist, soll hier 
nicht unerwähnt bleiben.

Schon dieser kurze Einblick zeigt, dass unser rühriger erster 
Vorsitzender die hohe Auszeichnung auf unterfränkischer Ebene 
zurecht erhalten hat.

Lieber Helmut, wir gratulieren herzlich. Du hast sie verdient! 

Für die Vorstandschaft, Bernd Kellner

Pfadfinder	Gruppenstundentermine
Schuljahr 2023/2024

Wölflinge	(6–10	Jahre),	Samstags	10:30	bis	12:00	Uhr
Anna-Lena Schubert (0931 45466739)
Nina Kießling (0177 3448342)
Theresa Opitz (0176 63198217)

Jupfis	(10–13	Jahre),	Montags	18:00	bis	19:30	Uhr
Alexander Grübel
Felix Kellner
Moritz Pulzer (0175 9896892)

Pfadis (13–16 Jahre), wechselnd, einfach nachfragen
Felix Kellner
Moritz Pulzer (0175 9896892)

Rover (16+), wechselnd, einfach nachfragen!
Edith Kiessling (0151 16615417)
Nikolai Pixis (0163 7056056)

Mehr Informationen auf
www.stamm-hattenhausen.de/gruppenstunden

Sängerverein Reichenberg
Kulturprogramm im Rahmen des Weihnachtsmarktes

Sonntag, 3. Dezember von 16 Uhr bis 17 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Brass meets Gospel 

Gemeinsames Adventskonzert mit dem Posaunenchor 
Reichenberg / ANDIAMO – Sängerverein Reichenberg

Herzliche Einladung zum Adventsfenster

am evangelischen Gemeindehaus, am Mittwoch den 13. Dezem-
ber um 18 Uhr, von Pfarrer Penßel und musikalisch untermalt von 
und mit ANDIAMO.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Freitag, den 15. Dezember um 19.00 Uhr, findet in diesem 
Jahr im evangelischen Gemeindehaus die alljährliche Weih-
nachtsfeier des Sängervereines Reichenberg statt. Hierzu sind 
alle aktiven und passiven Mitglieder mit ihren Partnern herzlich 
eingeladen. 

Karin Brodwolf,
1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg
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38. Sichelsgrundlauf
Nachdem sich die Sonne die Tage zuvor zurück gehalten hatte, 
konnte am 1. November der Startschuss, zur 38. Auflage, bei 
herrlichem Sonnenschein erfolgen.

Leider meldete sich nur ein Walker an, so dass sich die Organi-
sation dazu entschloss, das 6,5 km Walking zu streichen, und 
den Walker zusammen mit dem Hobbylauf und Hauptlauf starten 
zu lassen.

Um 10:30 Uhr fiel der Startschuss für den 1 km Kinderlauf. Vier-
zehn Kinder waren am Start.

Das erste Mal waren die ersten drei Plätze alleine in Reichen-
berger Hand. Erste war Raija Jordan in 3:46 Minuten gefolgt von 
David Scheller 3:50 Minuten, er war 22 Sekunden schneller als 
im letzten Jahr, und Felix Schwab (4:09). Jakob Schwab (4:18), 
Milo Luksch (4:53), Luis Binder (5:02), Lian Fehrer (5:06) und 
als jüngster Malte Österreicher (5:19), waren die weiteren Starter 
aus Reichenberg.

Um 11 Uhr starteten anschließend gemeinsam der 6,5 km Hob-
by- und der 10 km Hauptlauf, wobei bei den 6,5 km eine Schleife, 
und bei den 10 km zwei Schleifen im Wald zu laufen waren.

Da der letztjährige Sieger der 10 km, Patrik Karl, verletzt pas-
sen musste und der Sieger der 6,5 km, David Scheller Natio-
nalmannschaftslehrgang hatte, war der Weg frei für zwei neue 
Erstplatzierte.

Johannes Sessner aus Nürnberg gewann die 6,5 km in 27:38. 
David war letztes Jahr knapp 7 Minuten schneller. Schnellste 
Frau über die 6,5 km war Maria Pramberger (35:41).

Die Reichenberger Starter waren der U12 Schüler Lukas Hem-
rich (36:37), sein Vater Stefan Hemrich (36:38) und Sabrina Fi-
scher (42:47).

Die 10 km gewann Christian Kunisch vom TV-Ochsenfurt in 
35:52 Minuten vor Niko Dickheuer von der TG 48 Schweinfurt 
37:29 Minuten. Schnellste Frau war Sonja Feitsch vom Lauftreff 
Höchberg in 46:10 Minuten.

Schnellster Reichenberger über die 10 km war der für den TV-
Ochsenfurt startende Domimik Ziegler (38:16) gefolgt von Justus 
Thevis in 40:09 Minuten. Justus war ganze 7 Minutenschneller, 
als 2022. Dritter Reichenberger war Florian Scheller (42:43).

Jüngste Teilnehmer waren die 5-jährigen Malte Österreicher und 
Tim Deufert. Lutz Prenzel war mit 72 Jahren ältester Teilnehmer. 
Er lief die 6,5 km in 44:13 Minuten.

Da sich die Wolffskeelhalle derzeit im Umbau befindet, war die 
Anmeldung und die Siegerehrung, auf Grund der räumlichen 
Nähe zum Ziel, im Schützenheim und die Duschen im TSV-
Sportheim.

Bei der Siegerehrung bekam jedes Kind ein Fuktions-T-Shirt, und 
die Platzierten der einzelnen Läufe Sachpreise. Darüber hinaus 
konnte man sich mit Getränken, Kaffee und Kuchen wieder stär-
ken.

Eine solche Siegerehrung ist bei Laufveranstaltungen nicht im-
mer üblich. Beim Residenzlauf z.B., bekommen jeweils nur die 
drei Erstplatzierten des jeweiligen Laufes Preise. Oder man ver-
zichtet gänzlich auf eine Siegerehrung.

Mit insgesamt 97 Teilnehmern war der TSV-Reichenberg durch-
aus zufrieden. Auf Grund der Räumlichen Einschränkungen hät-
ten wir nicht viel mehr Personen im Schützenhaus unterbringen 
können.

Nach dem Ochsenfurter Nikolauslauf sind wir mit 38 Durchfüh-
rungen die Traditionsreichste Veranstaltung im Großraum Würz-
burg. Gott sei Dank, finden wir immer noch motivierte Helfer für 
den Sichelsgrundlauf. Ihnen gilt ein besonderer Dank.

Zusammenfassend war der Sichelsgrundlauf wieder ein Erfolg, 
die Teilnehmenden waren alle begeistert, wobei die Strecke dem 
Ein oder Anderen etwa hart vorkam. Spitzensortler waren diese 
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Jahr leider keine am Start. Schade, eine bessere Vorbereitung 
für die Crosslaufsaison gibt es nicht.

Der TSV-Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Ku-
chenbäckern. Ohne Ihre Mithilfe ist so eine Veranstaltung nicht 
zu realisieren!

Ein besonderer Dank gilt der freiwilligen Feuerwehr Reichenberg 
die als First Responder und Streckenposten beste Arbeit geleis-
tet haben. Ein Topp Team mit denen wir seit 38 Jahren bestens 
zusammenarbeiten. Der Gemeinde Reichenberg für die Stre-
ckenpflege, der Familie von Seydlitz-Wolffskeel, die trotz Holz-
einschlag die Laufstrecke gut erhielt und dem Schützenverein 
Reichenberg für das zur Verfügung stellen der Räumlichkeiten.

Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren un-
terstützt: Finger Haus GmbH, Sport Giese, Zahnarztpraxis Dr. 
Marco Kellner, Kupsch-Markt Luksch Domstraße, Tierklinik Rei-
chenberg, OKAL-Haus, WWK-Versicherungen Detlef Wagner, 
Heizungs- und Lüftungsbau Düll, Marien Apotheke Reichenberg, 
Edeka Markt Spiegel, Autohaus Neumann OHG, Bauunterneh-
mung Pfeuffer, Schlichting Roland Kleinteil Schweißerei, Kfz 
Fuchs und Bauer, Firma bam, Schmelzeisen Mastercraft GmbH, 
RENOS-GmbH & Co.KG, Dittmeier-Versicherungsmakler, Blu-
menlädele Kaderschabeck, Kfz Dappert und allen Kuchenspen-
dern.

Alle Ergebnisse finden Sie unter: www.spoferan.de

Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehm-
grube oder nach Absprache 0931/661825          Wolfgang Pulzer

SPD-Ortsverein
Willy-Brandt-Medaille für Rudi Spöringer

Im letzten Jahr konnten wir vom SPD Ortsverein Markt Reichen-
berg Rudolf Spöringer bereits für 50 Jahre Mitgliedschaft in der 
SPD ehren. Und nicht nur ihn, sondern auch seine Frau Herta. 
Beide waren 1972 gemeinsam  eingetreten.

Rudi wurde von 1978 bis 2006 fünf Mal in den Marktgemeinderat 
gewählt. Bei sechs Kommunalwahlen konnte ein SPD-Bürger-
meister mit seiner Unterstützung ins Rathaus einziehen.

Im Vorstand unseres Ortsvereins ist er schon seit über 30 Jahren 
aktiv und das bis heute. Und bis heute kann man sich auch auf 
Rudi verlassen – egal ob es um das Organisieren von Festen, 
das Austragen von Einladungen oder das Kleben von Wahlpla-
katen geht.

Für sein jahrzehntelanges, außergewöhnliches Engagement für 
die SPD wurde er im September mit der Willy-Brandt-Medaille 
geehrt – im Rahmen eines schönen Ehrennachmittag in der Alten 
Knabenschule in Rimpar, veranstaltet von der Landkreis-SPD 
um Volkmar Halbleib. Bürgermeister Stefan Hemmerich hielt da-
bei eine „Rudi-konforme“, also kurze und unprätentiöse Laudatio 
für „die Seele unseres Ortsvereins“.

Lieber Rudi, wir gratulieren dir auch an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich zu deiner verdienten Ehrung.

Suppenküche der Reichenberger SPD auf dem Weihnachts-
markt

Liebe Markt Reichenbergerinnen, liebe Markt Reichenberger, 
wir freuen uns darauf, Sie auch in diesem Jahr wieder an unse-
rem Stand auf dem Reichenberger Weihnachtsmarkt am Sonn-
tag, den 03.12. begrüßen zu dürfen. In der Suppenküche des 
SPD Ortsvereins und der SPD Gemeinderatsfraktion wird es in 
diesem Jahr ein deftiges Chili con Carne geben und auch noch 
ein paar andere Leckereien. 

Manuela Hemmerich für die Vorstandschaft

TSV Reichenberg
Jazzdance

Wir, die neuen Jazzdance-Trainerinnen, bieten ab Ende Novem-
ber für die Grundschulkinder jeden Mittwoch Jazzdance an.

Wir lernen gemeinsam tolle Choreografien und haben vor Allem 
viel Spaß zusammen.
Wer?:  Kinder von der 1.–4. Klasse
Wo?: TSV Sportheim in Reichenberg
Wann?: Mittwoch 17:45–19:00 Uhr

Das erste Training startet am 29.11.2023.

Hier bitten wir die Eltern, sich noch ca. eine halbe Stunde Zeit für 
das Organisatorische zu nehmen.

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure zukünftigen Trainerinnen
Antonia Pixis, Frieda Kneitz & Jana Pulzer
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Gemeinsame Weihnachtsfeier
in Fuchsstadt entfällt
Liebe Freunde der Fuchsstädter Vereine, seit über 40 Jahren gab 
es traditionell am Samstag vor dem 4. Advent die gemeinsame 
Weihnachtsfeier der örtlichen Vereine. Leider hat in den letzten 
Jahren der demografische Wandel zugeschlagen, aber auch so 
hat das Interesse an dieser liebgewonnenen Tradition nachge-
lassen. Deshalb hat der Vereinsring den schweren Entschluss 
gefasst, dieses Jahr keine gemeinsame Weihnachtsfeier zu ver-
anstalten.

Für neue Ideen sind wir jederzeit offen, und es steht einer Wie-
derbelebung im nächsten Jahr nichts im Wege.

Es darf sich gerne bei allen Vereinsvorständen der örtlichen Ver-
eine gemeldet werden.

Viele Grüße und Schöne Weihnachten wünscht der Vereinsring 
Fuchsstadt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Dorfmusik Fuchsstadt e.V.
am Freitag, den 12. Januar 2024 um 19:30 Uhr
in der ehemaligen Schule, Fuchsstadt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
 2. Bekanntgabe der Tagesordnung
 3. Abstimmung über die Tagesordnung
 4. Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
 5. Bericht des 1. Vorstandes
 6. Bericht des Jugendleiters
 7. Bericht des Dirigenten
 8. Bericht der Kassierin
 9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Eingeladen sind natürlich auch alle passiven Mitglieder.

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Dorfmusik 
Fuchsstadt e.V.     Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

25 Jahre häisd’n‘däisd
Geht’s noch?

Oder was? Könnte man natürlich gleich als zweite Frage an-
schließen.

Sind wir nun etwa über Nacht in ein Alter gekommen, wo nun die-
se Frage plötzlich berechtigt ist? Wollen wir uns am Ende noch 
einmal beweisen oder mit Jüngeren vergleichen?

Wollen wir Bestätigung? Weder noch. Wir sind zwar älter gewor-
den, aber lang noch nicht alt.

So starten wir in unserem Jubiläumsjahr den Versuch unserem 
Publikum einen Querschnitt der letzten 25 Jahre zu präsentieren 
ohne uns dabei zu lange in Nostalgie zu wälzen.

Wir werden das ein oder andere überarbeiten und im neuen Ge-
wand darbieten. Aber keine Angst das Gewand wird nur musi-
kalisch gewechselt. Selbstverständlich werdet ihr uns noch er-
kennen.

Ob’s dann noch gegangen sein wird, müsst ihr bei einem Kon-
zertbesuch selbst herausfinden.

Auch wir feiern nächstes Jahr unser 40-jähriges Jubiläum, des-
halb lädt die Dorfmusik Fuchsstadt alle zu einem unvergessenen 
Abend in die ehemalige Schule in Fuchsstadt ein.

Samstag, 20. April 2024 um 19:30 Uhr
Eintritt: 20,– € im VVK und 22,– € an der AK

Kartenvorverkauf bei Christian Geiling unter 0179-7316062 oder 
vorstand@dorfmusik-fuchsstadt.de

Einladung zum Adventsglühen der
Landjugend Fuchsstadt e.V.
Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt ein zum Adventsglühen 
mit Glühwein, heißem Apfelsaft, Bier und Bratwurst am Sams-
tag, den 09. Dezember 2023 ab 18:30 Uhr vor der alten Schule 
in Fuchsstadt.

Zur Einstimmung auf die Adventszeit spielt die Dorfmusik Fuchs-
stadt ab 19:00 Uhr einige Weihnachtslieder.

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. freut sich auf Ihr Kommen!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder der Landjugend Fuchs-
stadt e.V. zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 06. Ja-
nuar 2024 um 14.00 Uhr in der alten Schule in Fuchsstadt ein.

TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorstand 
TOP 2: Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3: Abstimmung über die Tagesordnung
TOP 4: Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
TOP 5:  Bericht des 1. Vorstandes 
  Rückblick auf die Ereignisse des Jahres 2023
  Ausblick auf die Veranstaltungen im Jahr 2024
TOP 6: Bericht der Kassierin
  Informationen zum Kassenstand
TOP 7:  Bericht der Kassenprüfer
TOP 8:  Entlastung der Vorstandschaft
TOP 9: Wünsche, Anträge, Sonstiges

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Landjugend 
Fuchsstadt e.V.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.
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Männergesangverein Uengershausen
Liebe Mitbürger,

Am 30. September diesen Jahres fand nach langer Corona-Pau-
se endlich wieder ein Federweißer-Abend des MGV statt. Teil-
nehmende Vereine waren der Singkreis Frohsinn Lindflur und 
der Männergesangverein Uengershausen. Die Uengershäuser  
Singgemeinschaft 1987 musste leider wegen wegen Personal-
problemen kurzfristig absagen.

Neben den selbstverständlichen Liedvorträgen war ein Zweck 
des Abends auch, langjährige Mitglieder zu ehren, was halt in 
Zeiten der gesundheitlichen Vorsichtsmaßnahmen nicht möglich 
gewesen war.

Eine konkrete Liste der Geehrten werden wir im kommenden 
Mitteilungsblatt veröffentlichen. Für heute nur so viel: Es waren 
mehrere 60- und 70-jährige Mitgliedschaften dabei!
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Bunter Abend
Uengershausen Mehrzweckhalle
– Vorankündigung –

Die närrische fünfte Jahreszeit wird ja bekanntlich am 11. No-
vember eingeläutet, und wir Üben und Organisieren bereits kräf-
tig für unseren kommenden Bunten Abend, der nächstes Jahr 
am Samstag, den 27. Januar 2024 in der Uengershäuser 
Mehrzweckhalle stattfindet.

Haltet Euch den Termin schon mal frei und lasst Euch überra-
schen, wir freuen uns jetzt schon auf einen feucht-fröhlichen 
Abend bei ausgelassener Stimmung und bester Laune mit Euch!

Wolltet Ihr schon immer mal im Rampenlicht stehen?

Wir suchen ständig Faschings- und Bühnenbegeisterte für unser 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Neue Gesichter und 
Gruppen für Büttenreden, kleinen Sketchvorführungen, Tänzen 
oder Show- und Gesangseinlagen sind stets gerne gesehen und 
runden unseren BUNTEN ABEND ab. Vielleicht habt Ihr bereits 
Erfahrungen im Bereich Showtanz oder ähnlichem gesammelt 
und Euch reizt die Aufgabe eine Tanzgruppe zu trainieren?

Bei Interesse sprecht uns gerne an oder nehmt Kontakt zu unse-
rem Vorstand Manfred Thorwarth auf, Tel. 09366/1548.

Die Faschingsaktiven des
Mehrzweckhallenverein Uengershausen

Wichtige Information zum BUNTEN ABEND 2024

Jetzt schon an Fasching denken! 

Auch im nächsten Jahr findet wieder der Bunte Abend in der 
Mehrzweckhalle Uengershausen statt (Samstag, 27.01.2024, 
19:33 Uhr). 

Dabei gibt es jedoch eine wichtige Neuerung:

Ein Teil der Karten wird im Rahmen zweier Vorverkaufstermi-
ne veräußert. Die Termine hierfür sind:

Samstag, 23.12.2023, 10–12 Uhr, Gaststätte Mehrzweckhalle 
Uengershausen

Samstag, 06.01.2024, 10–12 Uhr, Gaststätte Mehrzweckhalle 
Uengershausen

Die Abendkasse bleibt jedoch weiterhin erhalten.

Alle Anwesenden wurden kulinarisch verwöhnt, vielen Dank an 
dieser Stelle den fleißigen Helferinnen und Helfern! Aber ebenso 
kam das Akustische nicht zu kurz. Beide Chöre gaben sehr gute 
Vorstellungen. Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt einer kurz-
fristig gebildeten Formation, angeführt von unserem Chorleiter 
Willi Schober, der mit Sängern aus Reichenberg, Lindflur und 
dem Kreisvorsitzenden zusammen zwei Lieder in Ukrainischer 
Sprache einstudiert hatte. Die anwesenden Gäste, die aus der 
Ukraine stammten, waren sichtlich gerührt von diesem Gruß aus 
der Heimat.

Am Sonntag, 29. Oktober, hatten wir bei einem Gottesdienst zwei 
Auftritte mit geistlichen Liedern.

Dies war, wie gesagt, ein kurzer Abriss, ein ausführlicher Artikel 
folgt im nächsten Mitteilungsblatt.

Bis dahin beste Grüße                                             Jürgen Kranz
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Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Wirtshaussingen mit Frotto und den Arnsteiner Wirtshaus-
musikanten

So wie Hubert mittlerweile ohne Staller im TV ermittelt, fand 
der Geiger Frotto diesesmal ohne Wigbert den Weg zum mitt-
lerweile 14. Wirtshaussingen nach Uengershausen. Anders als 
der Wolfratshausener Polizist hatte Frotto aber gleich dreifache 
Verstärkung mitgebracht: Matthias (Gitarre), Karl-Heinz (Bariton) 
und Joachim (Akkordeon) von den Arnsteiner Wirtshausmusi-
kanten freuten sich, das Publikum aus nah und – in der Überzahl  
– aus fern mit ihrem Spiel zu begleiten.

Als die Liederbücher ausgeteilt waren erhielten die anwesenden 
Gäste einen kurze Einblick in das mehr als 10jährige Schaffen 
der Arnsteiner Wirtshaus-musikanten und durften sogleich in den 
Arnsteiner Schunkelwalzer mit einstimmen.

Anschließend begann das Wunschprogramm der sangesfreu-
digen Gäste. Auch wenn die Veranstaltung in einem kleinerem 
Rahmen als gewöhnlich stattfand, tat dies der Stimmung über-
haupt keinen Abbruch. Und so wurde mit hervorragender und 
bestgelaunter Instrumentalbegleitung geschunkelt, geklopft, ge-
klatscht und natürlich – oftmals auch mehrstimmig – gesungen 
was die Kehlen hergaben, ließ die abwechslungsreiche Liedaus-
wahl doch keinen Wunsch offen.

Vom "Lied der Franken" und “In Junkers Kneipe” über den "Jun-
gen, mit der Mundharmonika" bis zu Pop-Klassikern wie "Brenna 
tuts guat" oder "Take me home, country roads" war für jeden 
Musikgeschmack das Richtige dabei.

Ebenso gut wie die Musik kamen auch die servierten Schman-
kerln in Form von Blauen Zipfeln oder Käsevariationen u.v.m. bei 
Freizeitsängern und -sängerinnen und den Musikern an.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Helferinnen und 
Helfer, die vor, während und 
nach dem Abend mit Herzblut 
ihren Dienst versahen – und 
natürlich an Frotto und die Arn-
steiner Wirtshausmusikanten 
für die Gestaltung eines ganz 
besonderen Abends, sowie an 
alle anwesenden Gäste.

In der Hoffnung, dass Veran-
staltungen der musikalischen 
Vereine, die nicht nur den Ver-
einen selbst, sondern auch
der dörflichen Gemeinschaft zugute kommen, wieder einen grö-
ßeren Zuspruch aus der heimischen Bevölkerung und den Ge-
meindeteilen erfahren, gehen wir in die Planungen für das 15. 
Wirtshaussingen mit Frotto und den Arnsteiner Wirtshausmusi-
kanten im Frühjahr 2025.

Vorankündigung
Am Samstag, 11. Mai 2024 um 19.30 Uhr ABBA-Night in der 
MZH in Uengershausen!
Die Singgemeinschaft 1987 Uengershausen in Zusammenarbeit 
mit dem Frauenchor Geroldshausen und weiteren Gastmusikern 
bringen zahlreiche Klassiker der schwedischen Popgruppe zur 
Aufführung. Eintritt ist frei – Spenden erbeten.

Soldaten- und
Bürgerkameradschaft
Uengershausen e.V.

Information
Am 19. November
ist Volkstrauertag

08:45 Uhr
Treffpunkt der Vereine an der

Mehrzweckhalle

09:00 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Totenehrung am Denkmal

anschl. Frühschoppen

Anzeige

Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe
des Mitteilungsblattes bis zum 29. November.

Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-
Anzeige rechtzeitig. Vielen Dank!

Das Mitteilungsblatt erscheint am 08.12.2023.
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STADTRADELN –
Gewinngutschein
wird am 09.12. eingelöst
Trotz ernstzunehmender 
„Konkurrenz“ stand ein 
bärenstarkes Offenes 
Team Reichenberg beim 
dreiwöchigen Würzburger 
STADTRADELN im Mai 
2023 erneut auf dem Sie-
gertreppchen, denn gran-
diose 17.002 geradelte 
Kilometer hievten uns auf 
Platz 2 des Teamwettbe-
werbs – unter 100 Teams! 
Herzlichen Dank an alle, 
die hierzu beigetragen 
haben, egal mit wie vielen 
Kilometern!

Den überreichten Sach-
preis, einen Gutschein für 
eine Stadtführung, wollen 
wir nun gemeinsam einlö-
sen: Alle StadtradlerInnen sind herzlich eingeladen, am 
Samstag, den 9. Dezember um 14 Uhr zum Vorplatz des 
Würzburger Doms zu kommen – auf einen gemütlichen ge-
führten Streifzug durch die Würzburger Innenstadt. Dabei ist 
nicht wichtig, ob ihr 2023 Teammitglied wart, oder 2022 – alle 
StadtradlerInnen sind herzlich willkommen, gern auch mit „An-
hang“! Wer mag, kann die Tour anschließend mit uns gemeinsam 
an einem der Würzburger Weihnachtsmarktstände ausklingen 
lassen.

Das Fahrrad wird für immer mehr Menschen zur Alltags-Mobili-
tätshilfe – nicht nur in der Stadt, sondern auch auf dem Land. Lei-
der sind wir gerade hier immer noch viel zu häufig ungeschützt 
auf Straßen mit schnellem Autoverkehr angewiesen – auch in 
Teilen des Reichenberger Grunds. Wir möchten durch eine an-
haltende STADTRADELN-Präsenz deutlich machen, dass die 
Verlängerung des sehr schönen, neuen Radwegs bis Reichen-
berg weiterhin unverzichtbar ist. Auch viele weitere wichtige 
Verbindungen sind noch nicht alltags-fahrradfreundlich, so etwa 
Reichenberg – Uengershausen und Rottenbauer – Fuchsstadt. 
Es gibt also viel zu tun und wir hoffen weiterhin auf eure Unter-
stützung – z. B. als Teammitglied beim STADTRADELN!

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg

EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567

Reichenberg:

Agenda21 Gruppen
Anzeigen
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Unser Team arbeitet während der Öffnungszeiten und auch an 
anderen Tagen gerne und beständig daran, Ordnung zu halten, 
und Eure Mitbringsel passend einzuräumen. Auch Ihr helft uns 
dabei, indem Ihr – mehr und mehr – aktiv den einen oder anderen 
Kleiderstapel zu einer „aufrichtigeren“ Lage  verhelft, oder auch 
mal andere Dinge in den Regalen gerade rückt ...

Bitte denkt auch daran, dass viele der abgegebenen Dinge (meist 
bereits) gebraucht sind! Falls wir mal einen (relevanten) Defekt 
übersehen haben, dürft Ihr uns gerne darauf hinweisen. Und viel-
leicht könnt Ihr ja auch selbst etwas reparieren oder ausbessern?

Bitte beachtet, dass 
wir ausnahmsweise 
NICHT am 1. Samstag 
im Dezember geöffnet 
haben, sondern dafür 
am 1. Adventssonntag, 
03.12. während des 
Reichenberger Weih-
nachtsmarktes von 
14.00 bis 16.00 Uhr.,

Wir wünschen Euch 
eine wunderschöne 
Vorwe ihnach tsze i t 
und freuen uns immer, 
Euch zu sehen.

Herzliche Grüße von eurem Team tauschbar

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Neuigkeiten aus
dem tauschbar
Liebe Markt Reichen-
bergerinnen, liebe Markt
Reichenberger,

jetzt beginnt die kuschelig-
gemütliche Zeit, in der wir
anfangen, uns auf den Ad-
vent und auf Weihnachten
einzustimmen.

Auch im tauschbar wird
emsig alles sortiert und
vorbereitet, was Ihr uns
schon Weihnachtliches
vorbeigebracht habt und
viele fleißige Helferchen
werden die Winterzeit
sichtbar einläuten.

Unsere zwei zusätzlichen Samstage (jeden 1. und 3. Samstag 
im Monat) werden gerne angenommen – somit haben wir mit 
unseren Öffnungszeiten nun den Morgen, den Abend und das 
Wochenende gut abgedeckt.

Es ist so schön mitzuerleben, wie es im tauschbar menschelt. 
Nur mit Euch zusammen ist es möglich, solch eine Einrichtung 
lebens- und liebenswert zu erhalten.

Wenn wir uns etwas wünschen könnten, würden wir gerne erle-
ben, dass jeder das tauschbar mit einem positiven Gefühl wieder 
verlässt und sich bereits auf den nächsten Besuch freut.

Anzeigen
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Informationen
Viele Fragen zum beschlossenen Gebäude-
energiegesetz: Diese Vorträge in Landkreis-
Gemeinden liefern Antworten
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG), oftmals auch „Heizungsge-
setz“ genannt, sorgte in den vergangenen Monaten für viele Dis-
kussionen – und hat vor allem bei Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzern für Verunsicherungen gesorgt. Die Änderungen des 
GEG sollen dazu beitragen, dass die deutschen Klimaschutzzie-
le erreicht werden können. Denn auf den Gebäudesektor entfal-
len mehr als 30 Prozent des Energieverbrauchs in Deutschland. 
Die GEG-Novelle wurde am 8. September 2023 im Bundestag 
beschlossen und am 29. September 2023 vom Bundesrat gebil-
ligt. Damit kann die Gesetzesänderung zum 1. Januar 2024 in 
Kraft treten.

Um Synergien zwischen kommunaler Wärmeplanung und priva-
ter Heizungserneuerungen sinnvoll nutzen zu können, wurden 
die Fristen des Wärmeplanungsgesetzes und die des GEG auf-
einander abgestimmt. Dies verschafft vielen Hauseigentümern 
längere Übergangsfristen beim Umstieg auf moderne, umwelt-
freundlichen Heizungen. Das GEG sieht auch staatliche Förde-
rungen für den Heizungstausch von bis zu 70 Prozent vor.

Um die nun beschlossenen Änderungen und deren Auswirkun-
gen auf die Bürgerinnen und Bürger aufzuzeigen und um Unsi-
cherheiten abzubauen, bietet der Stabsstellenfachbereich Klima-
schutz, Energiewende und Mobilität des Landratsamts Würzburg 
in Kooperation mit der Verbraucherzentale Bayern e.V. und den 
Landkreisgemeinden fünf Vortragsabende zum Gebäudeener-
giegesetz an.

Anzeigen
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Ihre Gemeinde ist mit dabei!
Ländliche Gemeinden im südwestlichen 
Landkreis	Würzburg	profitieren	vom
LEADER-Fördertopf
Die neu gegründete Lokale Aktionsgruppe (LAG) Süd-West-
Dreieck e.V. startet erstmalig mit der neuen LAG-Managerin 
Luise Heller in die aktuelle Förderperiode 2023-2027. Den 30 
Gemeinden und Städten stehen rund 1,7 Millionen Euro für Pro-
jekte zur Verfügung, um die Region zukunftsfähig aufzustellen 
und noch lebenswerter zu machen. Mit dem europäischen För-
derprogramm LEADER können unterschiedlichste Projektvorha-
ben in der Region realisiert werden. Zentrale Ansprechpartnerin 
im LAG-Management ist Frau Heller.

Um aktiv in die neue und für 
die LAG Süd-West-Dreieck 
erste Förderperiode zu star-
ten, konnte die Vorstand-
schaft Luise Heller als neue 
LAG-Managerin gewinnen. 
Die 26-Jährige, ursprüng-
lich aus der unterfränkischen 
Gemeinde Albertshofen, hat 
Geographie in Würzburg und 
Eichstätt studiert, mit einem 
Schwerpunkt auf „Tourismus 
und nachhaltige Regionalent-
wicklung“. Erste Erfahrungen 
im Bereich Regionalentwick-
lung konnte Frau Heller be-
reits im Regionalmanagement 
Ingolstadt (IRMA) und bei der 
LAG Altmühl-Donau in Eich-
stätt sammeln. Nach einem 
Jahr Work & Travel in Süd-
Ost-Europa kehrte sie mit dem 
starken Wunsch zurück, sich 
für ihre Heimat einzusetzen 
und die Region stark für die
Zukunft zu machen. In ihren Aufgabenbereich fällt neben der 
organisatorischen Leitung der Geschäftsstelle vor allem die 
Unterstützung der Projektträgerinnen und Projektträger bei An-
tragstellung und Umsetzung verschiedener Ideen. Die neue Ge-
schäftsstelle der LAG Süd-West-Dreieck e.V. befindet sich im 
Landratsamt Würzburg in Zimmer 323. Projektideen sowie Fra-
gen und Anregungen zur Arbeit des LAG-Managements nimmt 
Luise Heller gerne telefonisch unter 01516 4759132 oder per 
Mail an heller@lag-swd.de entgegen.

Neben den 30 Gemeinden und Städten aus den drei interkommu-
nalen Allianzen „Fränkischer Süden“, „MainDreieck“ und „Wald-
sassengau“ sowie dem Markt Höchberg gehören auch regionale 
Vereine, Verbände und engagierte Bürgerinnen und Bürger aus 
dem südwestlichen Landkreis Würzburg der LAG Süd-West-
Dreieck an. Die Gründung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
ermöglicht die Teilnahme am europäischen Förderprogramm 
LEADER. In den Bereichen „Daseinsvorsorge und Mobilität“, 
„Freizeit, Kultur und Tourismus“, „Soziales und Ehrenamt“ sowie 
„Klima und regionale Wertschöpfung“ können damit unterschied-
lichste Vorhaben in der Region unterstützt und gefördert werden. 
Einen Förderantrag stellen kann dabei fast jeder: Privatperso-
nen, Vereine, Unternehmen und Kommunen. Der Zuschuss bei 
Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Nettokosten, 70 % bei 
Kooperationsprojekten und 40 % bei produktiven Projekten, die 
Gewinne erzielen sollen. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt 
sich zwischen 7.000 € bis maximal 250.000 €.

Die derzeitige Aufgabe des LAG-Managements ist der organisa-
torische Aufbau der Geschäftsstelle. Dazu zählen beispielsweise 
die Erstellung einer eigenen Website und eines Logos. „Voraus-
sichtlich Anfang des neuen Jahres präsentieren sich die Mitglie-
der der LAG Süd-West-Dreieck e.V. unter einem neuen gemein-
samen Logo“, so die neue LAG-Managerin. Derzeit werden noch 

Alexander Knahn, 1. Vorsitzender 
der LAG Süd-West-Dreieck e.V. 
und Bürgermeister der Marktge-
meinde Höchberg, heißt die neue 
LAG-Managerin Luise Heller will-
kommen.

Ein Energieberater wird dabei in jeder der fünf interkommunalen 
Allianzen im Landkreis Würzburg das sogenannte Heizungsge-
setz vorstellen. Anschließend besteht die Möglichkeit, Fragen 
zum Gesetz und den daraus resultierenden Folgen für die Haus-
eigentümer zu stellen.

Die	Vorträge	finden	an	folgenden	Terminen	statt:
– Dienstag, 21. November 2023, 19 Uhr:
 Kulturkeller Zell am Main, Hauptstraße 34
– Dienstag, 28. November 2023, 19 Uhr:
 Bürgerforum Bergtheim, Oberpleichfelder Straße 10
– Donnerstag, 30. November 2023, 19 Uhr:
 Feuerwehrhaus Kist, St.-Florian-Straße 3
– Montag, 4. Dezember 2023, 19 Uhr: 
 Vereinszimmer im Sportzentrum am Sonnenstuhl
 Randersacker, Am Sonnenstuhl 62

Mit der Verteilung der fünf Vortragsabende auf die Gebiete der 
fünf interkommunalen Allianzen im Landkreis Würzburg sollen 
möglichst kurze Anfahrtswege für alle Landkreisbürgerinnen und 
-bürger ermöglicht werden. Die Teilnahme ist kostenlos und eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig. Bitte beachten Sie, dass die 
Teilnehmerzahl allerdings je nach Raumgröße begrenzt sein 
wird. 

Gefördert werden die Vorträge in Kooperation mit der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.

Anzeige
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Angebote von regionalen Agenturen für Web- und Grafikdesign 
gesichtet und zeitnah Aufträge vergeben.

Hintergrund: Über LEADER

LEADER ist ein Förderprogramm aus dem Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER). Das Wort LEADER leitet sich vom Französischen „Li-
aison entre actions de développement de l‘économie rurale“ ab, 
was übersetzt so viel bedeutet wie „Verbindung von Aktionen 
zur Entwicklung der Ländlichen Wirtschaft“. Das Programm hat 
zum Ziel, die Zusammenarbeit in ländlichen Räumen zu fördern, 
Bürgerinnen und Bürger zu beteiligen und die Menschen un-
tereinander zu vernetzen, um Regionen mit innovativen Ideen 
für die Zukunft zu stärken. Unter dem Motto „Bürger gestalten 
ihre Heimat“ sollen Entwicklungsstrategien und Projekte zu ei-
ner eigenständigen und nachhaltigen Entwicklung der Regionen 
beitragen. Das heißt, Privatpersonen, Vereine und Kommunen 
können mit Fördermitteln von LEADER ihre Projekte in der Re-
gion verwirklichen. Seit mehr als 20 Jahren ist damit das Förder-
programm LEADER eine Erfolgsgeschichte für die Entwicklung 
ländlicher Regionen in Bayern und in Europa.

Landkreis sucht dringend Unterbringungs-
möglichkeiten	für	Geflüchtete
Große Hallen oder Häuser/Wohnungen ab 10 Personen
möglich

Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanistan und 
anderen Ländern reißen nicht ab. Auch im Landkreis Würzburg 
suchen nach wie vor geflüchtete Menschen Schutz und Unter-
kunft. Parallel dazu ist bezahlbarer Wohnraum knapp und der 
Wohnungsmarkt ist noch immer angespannt.

Deshalb sucht der Landkreis dringend Möglichkeiten zur Un-
terbringung von Asylbewerbern. Unterkünfte, die der Landkreis 
Würzburg im Rahmen seiner staatlichen Aufgaben betreibt, sind 
Notunterkünfte und dezentrale Unterkünfte.

Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie Lager-
hallen) gebraucht, in denen eine größere Zahl an Asylbewer-
bern vorübergehend in Räumen oder abgeteilten Parzellen un-
tergebracht werden können. Wichtig hierbei ist, dass entweder 
Sanitäranlagen vorhanden sind oder genug Platz für WC- und 
Duschcontainer ist. Hierbei wird ein Mietvertrag über das Objekt 
geschlossen. Der Betrieb der Unterkunft erfolgt durch den Land-
kreis. Die Bewohner werden durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, 
zudem sind Security-Kräfte eingesetzt.

Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als sog. dezentra-
le Unterkünfte dienen. Dafür eignen sich normale Häuser oder 
ehemalige Gaststätten ab einer gewissen Unterbringungskapa-
zität von mindestens zehn Personen. Bei dieser Variante erhält 
der Unterkunftsbetreiber pro Tag pro untergebrachter Person 20 
Euro inkl. Nebenkosten. Die Räume (Schlafzimmer, Küche, Bad) 
müssen mit Mobiliar eingerichtet sein. Dem Unterkunftsbetreiber 
obliegen einige Betreuungsaufgaben, etwa die tägliche Anwe-
senheitskontrolle der Bewohner.

Angebote können bei Sophia Laas, Teamleiterin Asyl, unter Tel. 
0931 8003-5902, s.laas@Lra-wue.bayern.de eingereicht wer-
den.

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 14. Dezember 2023 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Anzeigen
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Präsenzveranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im November
Thema: Wie bekomme ich (m)einen Studienplatz in Medizin/
Zahnmedizin? – Der Medizinertest als Chance –
Referent/in / Ort: Studien- und Berufsberatung
Datum/Uhrzeit: 22. November, 10.00–14.00 Uhr

Thema: Die Bayerische Polizei – Mit Sicherheit anders
Referent/in / Ort: Einstellungsberatung der Polizei
Datum/Uhrzeit: 23. November, 15.00 Uhr 

Thema: Zulassung zum Studium 
Referent/in / Ort: Studien- und Berufsberatung
Datum/Uhrzeit: 30. November, 15.30 Uhr

Mit Ausnahme des Berufswahlaktionstages finden die Veran-
staltungen im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Würzburg, (Schießhausstr. 9) statt. Eine Anmeldung unter 
Telefon 0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de 
ist erwünscht. Nähere Informationen unter:  www.arbeitsagentur.
de/veranstaltungen

Online-Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im November 

Thema: Wir können auch smart – Unser Service jetzt als App
BA-Mobil-App
Referenten: Herr Wollmershäuser, Herr Döll 
Datum/Uhrzeit: 20. November, 14.00 Uhr 

Thema: Online-Portal für Unternehmen kompakt erklärt
Referenten: Herr Kiesel, Herr Thoma, Agentur für Arbeit 
Datum/Uhrzeit: 21. November, 10.00 Uhr 

Thema: Wir und unser Kind – als Eltern die Berufswahl unter-
stützen
Referenten: Herr Meerstedt, Herr Döll, Studien- und Berufsbe-
rater
Datum/Uhrzeit: 22. November, 17.30–18.30 Uhr 

Thema: Minijob – Da geht noch mehr! 
Referentinnen: Frau Brückner (Agentur für Arbeit), Frau Müller-
Merz (Stadt Würzburg) 
Datum/Uhrzeit: 23. November, 16.00–17.00 Uhr

Thema: Tipps rund um den Wiedereinstieg ins Berufsleben
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt
Datum/Uhrzeit: 28. November, 16.00–17.30 Uhr

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks (Skype for 
business) finden Sie hier: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerz-
burg/angeklickt 

Präsenzveranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im Dezember 2023
Thema: Bewerbungsmappencheck für Jugendliche
Referent/in / Ort: Studien- und Berufsberatung
Datum/Uhrzeit: 5. Dezember, 13.30–15.00 Uhr 

Thema: Abi und dann? Wege nach dem Abitur
Referent/in / Ort: Studien- und Berufsberatung
Datum/Uhrzeit: 5. Dezember, 15.00 Uhr 

Thema: Freiwilligendienste – das Plus im Lebenslauf
Referent/in / Ort: Wohlfahrtsverband „Der Paritätische“ 
Datum/Uhrzeit: 14. Dezember, 15.00 Uhr

Die Veranstaltungen finden im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Würzburg, (Schießhausstr. 9) statt. Eine 
Anmeldung unter Telefon 0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@
arbeitsagentur.de ist erwünscht. Nähere Informationen unter:  
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen

Online-Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im Dezember 2023
Thema: Selbstcoaching – ich bin mein eigener Coach
Referentin: Frau Schmitt, Businesscoach
Datum/Uhrzeit: 5. Dezember, 16.00–17.30 Uhr

Thema: Richtig bewerben – aber wie
Referentin: Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt
Datum/Uhrzeit: 7. Dezember, 16.00–17.30 Uhr

Thema: Online-Portal für Unternehmen kompakt erklärt
Referenten: Herr Kiesel, Herr Thoma, Agentur für Arbeit
Datum/Uhrzeit: 7. Dezember, 10.00 Uhr

Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks (Skype for 
business) finden Sie hier: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerz-
burg/angeklickt
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Veranstaltungstermine 2023/24
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

regel- Rei tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel- Rei Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
  14:30 Uhr

regel- Rei An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig  und bei gutem und trockenen Wetter
  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel- Rei Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
  11:15 Uhr

18.11. Rei Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Reichenberg, 19:00 Uhr
18.11. Fu Gemeindliches Häckseln in Fuchsstadt,
  Am Kirchberg (neben der Kirche),
  9:00–9:30 Uhr
18.11. Al Gemeindliches Häckseln in Albertshausen,
  Seegartenweg (neben dem Schwimmbad),
  11:00–11:30 Uhr
19.11. Fu Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Fuchsstadt, 9:30 Uhr
19.11. Ue Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Krieger-
  denkmal in Uengershausen, 10:00 Uhr
19.11. Li Gedenkfeier am Volkstrauertag, an der
  Kirche in Lindflur, 10:30 Uhr
19.11. Al Gedenkfeier am Volkstrauertag, am Friedhof
  in Albertshausen, 11:00 Uhr
20.11. Al Bürgerversammlung Albertshausen,
  ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
21.11. Rei Rentenberatung im Rathaus
22.11. Fu Bürgerversammlung Fuchsstadt,
  Sportheim, 19:00 Uhr
23.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus
23.11. Rei Familienstützpunkt, „Glücklich sein“,
  Galeriegebäude, 19:00 Uhr, Anmeldung
  erforderlich
25.11. Ue Gemeindliches Häckseln in Uengershausen,
  Am Sportplatz, 9:00–9:30 Uhr
25.11. Li Gemeindliches Häckseln in Lindflur,
  Freizeitgelände, 13:00–13:15 Uhr
25.11. Li Alte Klänge in der ev. Kirche in Lindflur,
  17:00 Uhr
27.11. Rei Bürgerversammlung Reichenberg,
  Schützenhaus, 19:00 Uhr

29.11. Ue Bürgerversammlung Uengershausen,
  Gaststätte der Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr

02.12.  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
  stadt, Lindflur, Uengershausen,
  Jugendarbeit der örtlichen Vereine
03.12. Rei Weihnachtsmarkt am Rathausplatz in
  Reichenberg, 13:00–20:00 Uhr
03.12. Rei tauschbar geöffnet von 14:00 bis 16:00 Uhr
  (statt Samstag, 02.12.)
03.12. Rei Adventskonzert mit dem Posaunenchor und
  Andiamo-Sängerverein, ev. Kirche Reichen-
  berg, 16:00–17:00 Uhr
08.12. Rei CSU Jahresabschlussessen,
  Südkeller Schloss, 19:00 Uhr
08.12. Rei Musik mit Frau Kandert, Seniorenwohnen,
  Am Haag, 15:00 Uhr
08.12. Rei Familienstützpunkt, Bewegung & Spielideen
  im Haus, Galeriegebäude, 15:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
09.12. Al Adventskonzert in der ev. Kirche Alberts-
  hausen, 17:00 Uhr
09.12. Rei Weihnachtsfeier Schützenverein Reichenberg,
  Schützenheim, 20:00 Uhr

Anzeigen
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Anzeigenannahme für die Weihnachts-Ausgabe bis zum 29. November.
Bitte erteilen Sie den Auftrag für Ihre Weihnachts-Anzeige rechtzeitig.

Vielen Dank!

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 8. Dez.
(das Folgende am 9. Januar).
Redaktionsschluss
am 29. Nov. um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 10. Januar, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

09.12. Fu Adventsglühen, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
  Alte Schule, 18:30 Uhr
09.12. Wü Stadtführung (= Einlösung Sachpreis) für das
  Offene Team Reichenberg beim Würzburger
  Stadtradeln, Domvorplatz, 14:00 Uhr
10.12. Li Singen am Waaghäusle mit Glühwein-
  ausschank, 15:30 Uhr, Singkreis Frohsinn
  Lindflur
12.12. Rei Rentenberatung im Rathaus
13.12. Rei Adventsfenster, ev. Gemeindehaus, musika-
  lisch untermalt von und mit Andiamo,
  18:00 Uhr
15.12. Rei Weihnachtsfeier, Sängerverein,
  ev. Gemeindehaus, 19:00 Uhr
17.12. Al Senioren-Weihnachtsfeier für Albertshausen
  und Lindflur, Gemeindehaus, 14:00 Uhr
22.12. Rei Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
  Reichenberg
23.12. Ue Kartenvorverkauf für den Bunten Abend am
  27. Januar 2024, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle in Uengershausen, von 10:00–12:00 Uhr
2024:

06.01. Fu Jahreshauptversammlung der Landjugend
  Fuchsstadt e.V., Landjugegendraum der
  Alten Schule, 14:00 Uhr
06.01. Ue Kartenvorverkauf für den Bunten Abend am
  27. Januar 2024, Gaststätte der Mehrzweck-
  halle in Uengershausen, von 10:00–12:00 Uhr
12.01. Fu Jahreshauptversammlung der Dorfmusik
  Fuchsstadt e.V., Alte Schule, 19:30 Uhr
13.01. Ue Uengershäuser Feuerzauber, Feuerwehrhaus
  Uengershausen, 16:00 Uhr
23.01. Rei Rentenberatung im Rathaus
27.01. Ue Bunter Abend, Mehrzweckhallenverein
  Uengershausen, Mehrzweckhalle,
  Beginn: 19:33 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
20.02. Rei Rentenberatung im Rathaus
20.04. Fu 25 Jahre häisd‘n‘däisd, Dorfmusik Fuchsstadt,
  ehemalige Schule, 19:30 Uhr, Kartenvor-
  verkauf: 0179-7316062
11.05. Ue Abba-Night, Singgemeinschaft Uengers-
  hausen, Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr
16.06. Rei Pfarrfest an der katholischen Kirche
  in Reichenberg
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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